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Von Niederntudorf bis in die Ukraine
Abenteuer Hilfskonvoi über 1350 Kilometer

Kreis Paderborn. Am Donners-
tag, dem 17. März startete eine 
anstrengende Tour mit 25 Tonnen 
Hilfsgütern an Bord eines Sattel-
schleppers von Niederntudorf in 
die West-Ukraine. Insgesamt sie-
ben Fahrer und Mitfahrer bewäl-
tigten die Hin- und Rückfahrt der 
langen Strecke in nur vier Tagen. 
Der 40-Tonner, den die Spediti-
on ActivePlus-Logistics aus Pa-
derborn kostenlos zur Verfügung 
gestellt hatte, wurde mit den Fah-
rern Erik Bayer und Malte Hagen 
bemannt und von einem kleine-
ren Transporter begleitet. Dort 
an Bord waren fünf weitere Helfer 
und Ersatzfahrer, nämlich Lorenz 
Hoffmeister, Lennart Lieb, J. Por-
ter, Edmund Lütkemeier und Karl-
Heinz Lieb. Meinolf Merschmann, 
Geschäftführer der Spedition Ac-
tivePlus Logistics, die in der Pa-
derborner Pamplonastraße ihren 
Sitz hat, stattete den Laster sogar 
noch mit einer Tankkarte aus. Den 
Helfern entstanden weder für das 
Fahrzeug noch für den benötigten 
Diesel irgendwelche Kosten.

Organisiert hatte den Hilfstrans-
port der im Kreis Paderborn be-
kannte Malteser Karl-Heinz Lieb in 
neger Zusammenarbeit mit dem 
ukrainischen St. Lazlo Orden. 
Schon seit dem Fall des eisernen 
Vorhangs pflegt Karl-Heinz Lieb 
intensive und regelmäßige Kon-
takte nach Ungarn und in die Uk-
raine. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz ist er übrigens mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Ban-
de ausgezeichnet worden. Aber 
„der Mann im Dauerauftrag der 
Nächstenliebe“, wie Ex-Landrat 
Manfred Müller ihn bei der Or-
densverleihung nannte, kann bis 
heute nicht ruhen. In 2006 wurde 
Karl-Heinz-Lieb zudem vom Lon-
doner Orden of St. John aufge-
nommen – als Ehrung für seine Ver- 

dienste um die deutsch-britische 
Zusammenarbeit in der Osteu-
ropahilfe. Und Mr. J. Porter von 
der St. James Ordonanz beglei-
tete den Hilfstransport jetzt in die 
Ukraine.
Sein Osteuropa-Engagement 
brachte Karl- Heinz Lieb schon 
vor rund 30 Jahren nach Domboki 
bei Mukatschewo in der Ukraine. 
Ein ortsansässiges Waisenhaus 
wurde damals nach modernen 
Standards ausgebaut – bis dato 
gab es dort weder fließendes 
Wasser noch moderne Sanitär-

 Di. - Fr.:  8:00 -17:15 Uhr
 Sa.:  9:00 -13:00 Uhr

Große Auswahl

derzeit in der Ukraine dringend 
benötigt wird: haltbare Lebens-
mittel, Hygieneartikel, Decken, 
Bekleidung, Schuhe, Verbands-
zeug, ISO-Matten und Schlafsä-
cke. Unterstützt von zahlreichen 
Vereinen, vom Spielmannszug, 
Männergesangverein, der frei-
willigen Feuerwehr, dem TSV Tu-
dorf, dem Volkstanzkreis und der 
kfd bis zu den Schützen, hatte 
man alles an der Niederntudorfer 
Schützenhalle zwischengelagert. 
Mehr als 30 Helfer aller Genera-
tionen gingen dann daran, den 
LKW zu beladen. „Alles wurde auf  

Paletten gebracht und mit Wickel-
folie rutschfest verpackt,“ erzählt 
Edmund Lütkemeier. Der Betriebs-
wirt im Unruhestand steuerte den 
Bulli mit den Ersatzfahrern: „Ein 
Stapler wurde von der Firma Rot-
te Anlagenbau zur Verfügung ge-
stellt.“ Und Karl-Heinz Lieb er-
gänzt: „Vor der Abfahrt hat uns 
der Pastor noch seinen Segen ge-
geben und dann ging es los!“

anlagen. Mukatschewo war dann 
auch der Zielort der Hilfslieferung. 
Die Stadt in Transkaukasien liegt 
etwa 40 Kilometer hinter der slo-
wakischen Grenze und ist unge-
fähr so groß wie Paderborn.

Das ehrgeizige Vorhaben brach-
te in Niederntudorf eine Welle der 
Hilfsbereitschaft in Gang. Von ei-
nem Organisationsteam rund um 
Schützenoberst Mathias Segin 
und dessen Frau Simone sowie 
Lorenz Hofmeister wurde von vie-
len Helfern und Spendern erfolg-
reich zusammengesammelt, was 

Die Strecke führte zunächst auf 
deutschen Autobahnen über 
Kassel, Nürnberg, Regensburg 
und Passau in Richtung Ös-
terreich. Ohne Grenzkontrollen 
passierte man dort Wels, Linz 
und Sankt Pölten. An Wien vor-
bei erreichte man die österrei-
chisch-ungarische Grenze bei 
Nickelsdorf, nicht jedoch ohne 
noch in Österreich vollzutanken.  

Fortsetzung auf S. 3

In der Niederntudorfer Schützenhalle wurden alle Hilfsgüter gesam-
melt, zwischengelagert und verpackt (oben). Foto: Karl-Heinz Lieb

Das Fahrerlager v.li: Malte Hagen, Lorenz Hoffmeister, Edmund Lütke-
meier, Lennart Lieb, Erik Byer, Karl-Heinz Lieb und j. Porter, untertsützt 
von Frauenpower. Foto: Karl-Heinz Lieb

www.Hallo-Taxi-Stern.de
https://www.mediterrane-pflanzenwelt-lueke.de
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Anfang April ziehen die ersten Ämter  
der Kreisverwaltung in die neuen Räume um

Erweiterungsbau des Paderborner Kreishauses bietet Platz für 180 Arbeitsplätze

Kreis Paderborn (krpb). Nach 
knapp drei Jahren Bauzeit ist der 
viergeschossige Erweiterungs-
bau auf dem Gelände des Pader-
borner Kreishauses fer tiggestellt. 
Die Umzüge der ersten Ämter 
sind für Anfang April terminier t.

Der neue Verwaltungsbau bietet 
Platz für 180 Arbeitsplätze. Die 
Corona-Pandemie hinterließ auch 
hier ihre Spuren: Die geplante In-
vestitionssumme wird voraus-
sichtlich um 2 % überschritten, 
bedingt durch Engpässe bei den 
Rohstofflieferungen, die auch die 
Bauzeit verlängerten, und dar-
aus resultierenden Material- und 
Lohnsteigerungen. Aktuell sind 
noch Maler-, Bodenbelags-, Mö-
belbauarbeiten sowie Feininstal-
lationen der technischen Gewer-
ke in Ausführung. Im Laufe des 
Frühjahrs sollen die Außenanla-
gen fer tiggestellt werden.

Ab April ziehen Teile des Am-
tes für Umwelt & Klimaschutz, 
das Sozialamt, das Gebäudema-
nagement, der Personalrat, das 
Gesundheitsamt und Teile der 
Dezernatsleitung um. Etwa die 
Hälfte der angemieteten Büroräu-
me in der Rathenaustraße kann 
bereits nach dem Umzug aufge-
geben werden.

Mitte Juni 2019 hatte der da-
malige Landrat Manfred Mül-
ler den Grundstein für das Ge-
bäude gelegt, bei dem viel Wert 

auf Nachhaltigkeit und natürli-
che Ressourcen gelegt wurde. 
Mit eingemauert worden ist eine 
so genannte Zeitkapsel, die den 
Kreistagsbeschluss zum Bau des 
neuen Verwaltungsgebäudes, 
Pressemitteilungen der lokalen 
Tageszeitungen, einige Münzen 
und einen kleinen Schornsteinfe-
ger als Glücksbringer beinhaltet.

Ein Großteil der Dachflächen ist 
mit Photovoltaik ausgestattet 
worden. Die Solarenergie dient 

zur Versorgung einer auf dem 
Dach installier ten Wärmepum-
pe, die über eine Lüftungsan-
lage im Winter zur Heizung des 
Gebäudes beiträgt und im Som-
mer die Räume kühlt. Insgesamt 
249 Solarmodule mit einer Ge-
samtleistung von rund 83,1 Ki-
lowatt-Peak versorgen auch die 
Ladesäulen und damit den zu-
nehmend elektrifizier ten Fuhrpark 
der Verwaltung mit Strom und 
sollen zudem zur Deckung von 
Spitzenlasten beitragen. „Peak“ 

bedeutet Spitze, die Angabe be-
zeichnet also die Höchstleistung 
der Solaranlage. Die Hauptver-
sorgung erfolgt durch die Anfang 
2014 in Betrieb genommenen 
zwei kleinen Blockheizkraftwerke 
im Kreishaus. Blockheizkraftwer-
ke funktionieren nach dem Prin-
zip der Kraft-Wärme-Kopplung 
und nutzen auch die Abwärme: 
Sie produzieren Strom zum Ei-
genverbrauch und versorgen mit 
der Abwärme die Heizung. Da-
durch arbeiten sie besonders ef-

fizient und ressourcenschonend. 
Zusätzlich entstanden sind 65 
Fahrradstellplätze und eine Tief-
garage mit 20 Parkplätzen mit 
Ladesäulen für die kreiseigenen 
E-Autos und Hybridfahrzeuge.

Im Juli 2017 hatte der Paderbor-
ner Kreistag den Plänen der Ver-
waltung zugestimmt und grünes 
Licht gegeben für den Neubau, 
der es ermöglicht, einen Teil der 
Mietverhältnisse aufzugeben und 
stattdessen zusätzliche Ämter 
unter einem Dach zusammenzu-
bringen. Für die Bürgerinnen und 
Bürger bedeutet das kurze Wege.

Politik und Verwaltung mussten 
bereits Anfang 2019 noch ein-
mal finanziell nachlegen, nach-
dem etwa 80 Prozent der Aus-
schreibungsergebnisse vorlagen. 
Die Baubranche boomte, die Auf-
tragsbücher waren prall gefüllt 
und die Materialkosten enorm 
gestiegen. Insgesamt kostet der 
Erweiterungsbau des Kreishau-
ses nun voraussichtlich rund 
10,8 Millionen Euro. Das Land 
beteiligt sich mit 3,8 Millionen 
Euro im Rahmen des Kommunal-
investitionsfördergesetzes. Die 
fehlenden Mittel mussten außer-
planmäßig bereitgestellt und be-
willigt werden. Die Entscheidung 
zum Neubau trotz der Mehrkos-
ten fiel im Februar 2019, weil der 
Neubau trotz der Preissteigerung 
immer noch die preisgünstigere 
Alternative ist.

Der neue Erweiterungsbau auf dem Kreishausgelände bietet Platz für 180 Arbeitsplätze (Gebäude mit 
dem Photovoltaik auf dem Dach) – die Außenanlagen werden im Laufe des Frühjahrs fertiggestellt, 
Foto: Dietmar Pannenberg, Kreis Paderborn

Fußball im Nationalsozialismus 
Öffentliche Themenführung in der Erinnerungs- und Gedenkstätte  

Wewelsburg 1933 – 1945 am Sonntag, 3. April, 11 Uhr
Kreis Paderborn (krpb). Die 
Machtergreifung der Nationalso-
zialsten in 1933 bedeutete auch 
für den Fußball ein einschnei-
dendes Ereignis, das ihn nach-
haltig verändern sollte. Wie ha-
ben sich Vereine verhalten? Was 
passier te mit den Fußballern? 
Gab es Freiräume oder Möglich-
keiten zum Widerstand? Bei ei-
ner Öffentlichen Führung am 
Sonntag, den 3. April, um 11 
Uhr steht das Thema „Fußball 
in der Zeit des Nationalsozialis-
mus“ im Mittelpunkt. Die Mu-
seumspädagogen gehen auch 
der Frage nach, ob sich die-
se Zeit noch heute in der Ver-
bandsstruktur und einzelnen Be-
griffen widerspiegelt. Treffpunkt 
ist das Eingangsfoyer in der Er-
innerungs- und Gedenkstätte  

Wewelsburg.
Fußball in Deutschland hat eine 
über hundert Jahre alte Traditi-
on. Schon in den 1920er Jahren 
wurden die Spiele zu einem Zu-
schauermagneten. Es gab eine 
große Vielfalt an Vereinen und 
Wettbewerben. Diese Tradition 
wurde mit der Machtübergabe 
an die Nationalsozialisten 1933 
zerschlagen. Viele Sportverei-
ne wurden verboten und Mitglie-
der und Fans ausgeschlossen. 
In den „gleichgeschalteten“ Ver-
einen sollte sich die „deutsche 
Volksgemeinschaft“ zeigen. 
Fußball musste sich der Politik 
und Ideologie des Nationalsozi-
alismus unterordnen. Die zwölf 
Jahre Nazi-Herrschaft haben die 
Kultur des Fußballs in Deutsch-
land nachhaltig verändert.

Die rund zweistündige Füh-
rung eignet sich für Erwach-
sene und Jugendliche ab 15 
Jahren. Die Teilnahme kos-
tet pro Person 3 Euro. Kar-
ten kann man vor Ort oder 
online unter wewelsburg.de 
erwerben.
Für die Teilnahme an der 
Veranstaltung gelten die 
aktuellen NRW-Corona-
Schutzvorgaben, immer ak-
tuell auf wewelsburg.de

Die Spielfelder des SV 13 Paderborn (links) und der 
DJK Paderborn (rechts) auf dem heutigen Maspern-
platz mit Blick auf den Paderborner Dom, 1920er 
Jahre (©Stadt- und Kreisarchiv Paderborn)
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Fortsetzung von Seite 1
„In den Laster passen locker 1000 
Liter Diesel,“ erklärt Edmund Lüt-
kemeier: „Alles auf Tankkarte der 
Firma ActivePlus Logistics.“ Auch 
Richtung Ungarn klappte der 
Grenzübergang reibungslos. Über 
Györ ging es nach Tiszanana an 
der Theiss, einem Ort an dem 
Karl-Heinz Lieb und seine Helfer 
schon länger aktiv sind. Unter an-
derem förderte man dort den Tou-
rismus durch den Bau einer Ma-
rina. – Hier stand nun die erste 
Übernachtung an. Aber wohl eher 
eine vom dortigen Bürgermeis-
ter perfekt organisierte, nächtli-
che Ruhepause. Denn nach An-
kunft um 4:40 Uhr ging es schon 
am Freitag früh weiter in Richtung 
Slowakei. Ortskundige hatten den 
Paderbornern empfohlen, über die 
Slowakei in die Ukraine zu fahren. 
Dort seien die Grenzübergänge 
weniger überlastet. „So war es 
dann auch,“ resümiert Karl-Heinz 
Lieb: „lediglich ein slowakischer 
Zöllner bemängelte zunächst un-
ser Ladegewicht. Statt der ange-
gebenen 23 Tonnen hatten wir 25 
Tonnen an Bord. Aber so genau 
konnten wir das an der Niedertu-
dorfer Schützenhalle ja gar nicht 
wiegen!“

Je näher man der Grenze kam, 
desto häufiger sah man Busse 
mit Flüchtlingen – die Sache wur-
de langsam brenzliger. Blutjunge, 
ukrainische Soldatinnen und Sol-
daten mit Kalaschnikows vermit-
telten ein mulmiges Gefühl. Die 
Mitfahrer spürten hautnah, was 

hier gerade los ist. Von der Gren-
ze bis zum Bestimmungsort in der 
Ukraine waren es dann noch 40 
Kilometer. Dort ging es Schlag auf 
Schlag: 19 Ukrainer standen be-
reit und packten die Ladung in ei-
nen anderen LKW um, der die Sa-
chen weiterverteilen sollte. Dazu 
stellte man die Sattelzüge mit den 
Heckklappen dicht voreinander, 
so dass man die Paletten rüber-
schieben konnte. „Man bestand 
darauf, dass wir uns ausruhen!“, 
sagt Karl-Heinz Lieb: „wir durf-
ten zugucken. Die Ukrainer waren 
über die Dinge, die doch so all-
täglich sind, unendlich dankbar.“ 

So ging es dann auch schon nach 
kurzer Zeit wieder Richtung Slo-
wakei – möglichst schnell raus 
aus dem Kriegsgebiet.
Nach einer erneuten Übernach-
tung in Tiszanana erfolgte die 
Rückfahrt wiederum non-stop 
nach Niederntudorf. Der Sattel-
zug fuhr voraus, die Bulli-Besat-
zung hat sich ein wenig mehr Zeit 
gelassen. Am Sonntag Nacht wa-
ren alle wieder wohlbehalten zu 
Hause.

Inzwischen wird über eine wei-
tere Fahrt in die Ukraine nach-
gedacht und die könnte schon 
in 14 Tagen stattfinden. Beson-
ders gefragt sind übrigens Auto-
Verbandskästen, auch wenn sie 
schon abgelaufen sind. Hilfswilli-
ge können also in ihrem Fahrzeug 
das Datum des Verbandskastens 
prüfen. Bei Neuanschaffung kann 
das alte Verbandszeug, so die 
Verpackungen noch nicht ange-
brochen sind, gespendet werden. 
Viele Menschen müssen in der 
Ukraine derzeit Verletzungen erlei-
den. Ein Verbandskasten ist da oft 

Mangelware. Der Hilfstransport 
kann übrigens auch finanziell un-
terstützt werden.

eine wertvolle, erste Hilfe. Auch 
Rollstühle sind in dem vom Krieg 
gebeutelten Land inzwischen  

Das ukrainische Helferteam stand bei Ankunft bereit. Foto: Karl-Heinz Lieb

Schon seit den 1990er Jahren 
wird das Kinderheim in Dombo-
ki unterstützt (oben).

Pater Josef stammt eigentlich 
aus Aachen und fand in Dombo-
ki bei Mukatschewo seine Beru-
fung. Er ist nun schon mehr als 
30 Jahre dort (rechts). Fotos: 
Karl-Heinz Lieb

Hl. Ladislaus e.V.,
DE89 7605 0101 0005 1674 65
bic: SSKNDE77XXX, Sparkasse Nürnberg, Stich-
punkt: Hilfe für Ukraine 2022

Kontakt: Karl-Heinz-Lieb, Hospitaler im Priorat Papst 
Benedikt XVI, mobil: 0152-54561428, e-mail: karl-
heinz33lieb@gmail.com

https://www.sparkasse-paderborn-detmold.de/de/home.html
https://www.goldschere-pb.de
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Rettet die Innenstadt!
Verwaiste Zentren mit leerstehenden Läden brauchen eine Lösung

Bad Lippspringe. Das Problem ist 
bekannt und weit über die Regi-
on hinaus akut. Zunehmend bieten 
Fußgängerzonen und innerstäd-
tische Plätze ein trauriges Bild, 
das in Zeiten der Coronakrise und 
durch den weiter wachsenden On-
line-Handel noch verschärft wird. 
Dabei sind die Kleinstädte und Mit-
telzentren von diesem Problem oft 
noch stärker betroffen, als die Me-
tropolen, die mit den Exklusivan-
geboten ihrer weithin bekannten 
Einkaufsmeilen punkten können. 
Die Abwärtsspirale des statio-
nären Einzelhandels zieht andere 
Branchen mit – auch Gastronomie 
und Dienstleistung geraten in den 
Strudel. Das innerstädtische Ein-
kaufserlebnis, das nicht nur durch 
das Warenangebot, sondern auch 
von attraktiven Dienstleistern, von 
der Gastronomie und Kulturver-
anstaltungen geprägt wird, bricht  
zusammen.

Ein mulitmedialer Stadt-Guide 
als Lösung
Um das funktionierende, inner-
städtische Miteinander von Kul-
tur, Einkauf, Gastronomie und 
Dienstleistung zu fördern, haben 
die HEGGEMANNMEDIEN aus Bad 
Lippspringe ein zukunftsweisen-
des Konzept entwickelt, das ins-
besondere in der Lage ist, dem 
Online-Handel die Stirn zu bie-
ten. Dabei soll es nicht die Lö-
sung sein, dass auch der sta-
tionäre Handel ebenfalls in den 
Online-Versand einsteigt. Vielmehr 
soll den Kunden bewusst gemacht 
werden, dass ein attraktives Ein-
kaufserlebnis „live“ in einer attrak-
tiven Innenstadt und weniger vor 
einem Computerbildschirm oder 
am Handydisplay stattfindet. Der 
moderne, von den HEGGEMANN-
MEDIEN entwickelte Stadt-Gui-
de verbindet den entspannten Ein-
kaufsbummel mit Innenstadtflair. 
Kunden genießen die kleine Pause 
vor der Eisdiele oder einen lecke-
ren Snack zwischendurch samt 
Getränk. Aussengastronomie ge-
nießen, sehen und gesehen wer-
den, sich unterhalten und nette 
Leute kennenlernen, gehört hier 
zum Konzept. Um ein solches Ein-
kausferlebnis zu planen, nutzt der 
Stadt-Guide geschickt moderne 

und klassische Medien, 
vernetzt diese, und pendelt 
somit zwischen der digitalen und 
der realen Welt. Der Stadt-Gui-
de ist nicht nur für Besucherinnen 
und Besucher einer fremden Stadt 
hilfreich, die sich hier noch nicht 
auskennen. Auch die Alteingeses-
senen finden hier Sonderangebo-
te, aktuelle Speisekarten, Daten zu 
Kulturevents oder freie Parkplät-
ze. Touristen lernen die neue Stadt 
besser kennen und können eine 
Sightseeing-Tour mit einem Ein-
kaufserlebnis oder einem Gastro-
nomiebesuch verbinden.

Die perfekte City-Tour: Online 
checken – vor Ort kaufen
Die Macher des Stadt-Guide sind 
sich übrigens sehr darüber im kla-
ren, dass bezüglich der Medien-
nutzung ein Riss durch unsere 
Gesellschaft geht. Während viele 
Ältere noch mit Smartphone und 

MARKTPLATZ

ENTDECKEN SIE DEN 

QR-Code scannen 
und direkt testen!

HIER FINDEN SIE DIE

BESTEN ANGEBOTE!

Shopping • Gastro • Dienstleistungen

www.STADT-GUIDE.com 
    

DIGITALEN 

Internet fremdeln oder diese Me-
dien nur eingeschränkt nutzen, ist 
das jüngere Publikum vorzugs-
weise mit diesen Medien unter-
wegs. Hier eine Brücke zu schla-
gen und niemanden aussen vor 
zu lassen, ist eine der Stärken des 
neuen Stadt-Guide. Dieser wurde 
übrigens von den HEGGEMANN-
MEDIEN anlässlich der Landes-
gartenschau 2017 in Bad Lipp-
springe erstmalig erfolgreich 
umgesetzt. Der Stadt-Guide setzt 
geschickt eine zunächst virtuell 
geplante Sightseeing-Tour oder ei-
nen Einkaufsbummel in die reale 
Welt um. Besucherinnen und Be-
sucher finden ihren Standort auf 
ihrem eigenen Mobilgerät, Händ-
ler weisen durch QR-Codes an 
den Ladentüren auf besonders in-

teressante Angebo-
te hin. Für die klas-
sischen Nutzer gibt 
es eine Printbroschü-
re mit Stadtplan. Da-
bei zieht sich die in-
teraktive Plattform 
quer durch alle Be-
reiche und beantwor-
tet viele Fragen wie: 
Wo bin ich? Wo gibt es 
ein bestimmtes Waren-
angebot? Wo kann ich 
in der Nähe einen Kaf-
fee trinken? Wo ist mein 
Parkplatz? Wo ist viel-
leicht gerade jetzt etwas 
los, was ich nicht ver-

passen möchte? Der Stadt-Gui-
de vermeidet verlorene Zeit durch  

unnützes Suchen und er-
laubt ein der knappen Frei-

zeit angepasstes, optimales In-
nenstadt-Erlebnis. Übrigens kann 
man den Stadtbesuch auch vor-
ab von zu Hause aus planen. 
Das Homepage-basierte Sys-
tem funktiert auch auf jedem sta-
tionären Rechner oder Laptop 
– manche User ziehen den gro-
ßen Bildschirm dem Handydis-
play  vor oder wollen schon vor 
der Abfahrt eine grobe Planung für  

ihren Stadtaufenthalt vornehmen.  
Gerade hier liegt der Vorteil des 
Stadt-Guide, der sämtliche Medi-
en als multimediales Crossover-
Projekt bedient und sich damit 
auch von konkurrierenden Ange-
boten unterscheidet. Den Stadt-
Guide gibt es in den miteinander 
vernetzten Versionen Print, On-
line und Mobile. Seine Stärke liegt 
in der individuellen Planbarkeit ei-
nes Einkaufsbummels oder einer 
Sightseeing Tour durch die Kun-
den oder Besucher und die damit 
verbundene Navigation vor Ort per 
Stadtkarte oder Handy.

Zur Umsetzung eines indivi-
uellen Stadt-Guide für eine be-
stimmte Stadt ist es sinnvoll, alle 
dort beteiligten Akteure an einen 
Tisch zu bekommen. Einzelhänd-
ler und Dienstleister können ihre 
Angebote darstellen, Veranstalter 
und Kommunen punkten mit ih-
rem Veranstaltungskalender. Op-
timalerweise liefern die Kommu-
nen Rahmendaten, wie die Lage 
und Kapazität von Parkplätzen 
und stellen Sehenswürdigkeiten 
und deren Besuchsmöglichkeiten 
dar. Unter dem Motto: „Gemein-
sam sind wir stark!“ entsteht so 
ein Angebot, das Kundinnen und 
Kunden, Besucherinnen und Be-
sucher, wieder von einem Innen-
stadterlebnis „Live“ überzeugen 
kann.

Weitere Informationen:
www.stadt-guide.com

https://www.stadt-guide.com/
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Am 3. April zum 34. Frankfurter Weg Fest
Paderborn. Zum 34. Mal sind 
Jung und Alt eingeladen, das 
Frankfurter Weg Fest zu besu-
chen. Nach  zwei Jahren Pause 
freut man sich wieder auf einen 
schönen Tag.

Am 3. April 2022 schließt der 
Frankfurter Weg die Durchfahrt 
für Autos und verwandelt sich von 
11:00 bis 18:00 Uhr in eine kilo-
meterlange Flaniermeile mit Kir-
mes-Charme. Die Veranstalter 
haben ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Fami-
lie geplant. Es gibt Werks-Aus-
stellungen, Fahrzeugschauen der 
Autohäuser, verschiedene Vor-
führungen und natürlich interes-
sante Mitmach-Aktionen. Ebenso 
sind ab 13 Uhr viele Geschäfte ge-
öffnet. Natürlich wurden auch die 
Kleinsten nicht vergessen. Egal 
ob beim Ponyreiten oder auf dem 
Kinderkarussell hier dürften Kin-
deraugen leuchten. Zwischen-
durch laden zahlreiche kulinari-
sche Stände zum Verweilen ein. 
Bummeln Sie einfach mal mit über 
die beliebte  Wirtschaftsmeile.

Die Betreuungsstelle des Kreises Paderborn sucht rechtliche Betreuer*innen
Kreis Paderborn (krpb). „Man 
muss Menschen mögen und mit 
ihnen eine vertrauensvolle Be-
ziehung aufbauen können“, be-
schreibt Gunda Köster, die wich-
tigste Voraussetzung für ihren 
Beruf. Als rechtliche Betreue-
rin ist es ihre Aufgabe, Men-
schen zu schützen und zu unter-
stützen, die ihre Angelegenheiten 
nicht mehr selbst regeln können. 
„Jeder von uns kann in die Lage 
kommen, nicht mehr eigenver-
antwortlich handeln zu können“, 
weiß auch Christine Arndt von der 
Betreuungsstelle des Kreises Pa-
derborn. Ein Unfall, ein Schlagan-
fall oder altersbedingt – plötzlich 
spielt der Kopf nicht mehr mit und 
der Mensch braucht jemanden an 
seiner Seite, der seine finanziel-
len, rechtlichen oder gesundheit-
lichen Belange klärt.

Seit zehn Jahren verhilft Köster 
den von ihr betreuten Menschen 
dazu, ein möglichst eigenstän-
diges Leben nach ihren Vorstel-
lungen führen zu können. Ne-
ben dem Kontakt zu Menschen 
gibt es auch einen weiteren wich-
tigen Aspekt an ihrer Arbeit, der 
ihr Freude bereitet. Das ist der 
Teil, den sie die „Detektivarbeit“ 
nennt. „Ich finde es spannend 
zu gucken, was unter den recht-
lichen Rahmenbedingungen geht 
und wie ich das Beste für mei-
ne Klienten herausbekomme“, so 

Köster. Warum sie sich dafür wie 
Sherlock Holmes auf die Suche 
machen muss? Viele ihrer Klien-
tinnen und Klienten sind nicht in 
der Lage mitzuhelfen. Zum Bei-
spiel überweist die Pflegekasse 
für eine über 90-jährige demente 
Seniorin nur die Hälfte der Pflege-
kosten. Dann beginnt Gunda Kös-
ter zu recherchieren, ob es zum 
Beispiel Ansprüche bei der Kran-
kenkasse oder Beihilfe geben 
könnte. In anderen Fällen sucht 
sie akribisch nach noch lebenden 
Verwandten, die sich um die be-
treute Person kümmern können.

Einen großen Teil ihrer Arbeit ver-
bringt die rechtliche Betreuerin 

am Schreibtisch oder am Tele-
fon: Einer jungen lernbehinderten 
Klientin, die zu ihrem Freund ge-
zogen ist, hilft Köster bei der 
Wohnsitz-Ummeldung. Für einen 
schwerstabhängigen Suchtkran-
ken, der seit vielen Jahren bei kei-
nem Arzt mehr war, vereinbart sie 
Untersuchungstermine. Für ei-
nen anderen Klienten macht sie 
die Steuererklärung. „Man muss 
beides mögen: sowohl die Arbeit 
mit den Menschen als auch die 
am Schreibtisch“, so Gunda Kös-
ter. Bevor sie sich als rechtliche 
Betreuerin selbstständig mach-
te, war die gelernte Sozialarbeite-
rin unter anderem in der Altenhilfe 
tätig, hat mit psychisch Kranken 

gearbeitet und eine Fortbildung 
zur Schuldnerberaterin absolviert.
Mit ihrer beruflichen Vorerfah-
rung und Ausbildung deckt Gun-
da Köster viele Bereiche ihrer jet-
zigen Tätigkeit ab. Doch eine so 
umfassende Ausbildung im sozi-
alen Bereich ist keine Vorausset-
zung, um als rechtlicher Betreuer 
oder Betreuerin ernannt zu wer-
den. Beispielsweise können sich 
auch Rechtsanwälte oder Perso-
nen mit einer verwaltungs- oder 
kaufmännischen Ausbildung be-
werben. „Wir als Betreuungs-
stelle stehen den rechtlichen Be-
treuerinnen und Betreuern zur 
Seite, beraten sie, helfen bei Fra-
gen weiter und vermitteln Fortbil-

dungen“, erklärt Christine Arndt. 
Bestellt werden rechtliche Be-
treuerinnen und Betreuer von Be-
treuungsgericht. Die zuständi-
ge Betreuungsstelle schlägt dem 
Gericht zuvor einen Betreuer oder 
eine Betreuerin vor. Aufgabe der 
Betreuungsstelle ist es auch, Be-
werbungen von Personen, die 
gerne in der Berufsbetreuung ar-
beiten möchten, entgegenzuneh-
men, sie in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen und sie 
auf ihre Eignung hin zu überprü-
fen. Geben Betreuungsstelle und 
Betreuungsgericht grünes Licht, 
können sie sich als rechtlicher 
Betreuer selbstständig machen 
oder sich einem Betreuungsbüro 
anschließen.

„Die Aufgabe ist anspruchs-
voll und facettenreich. Und sie 
dient Menschen, die besonde-
ren Schutz und Unterstützung 
durch vertrauensvolle und quali-
fizierte Personen benötigen“, be-
tonen Köster und Arndt. Wer sich 
für diese Tätigkeit interessiert, 
kann sich an Christine Arndt von 
der Betreuungsstelle des Kreises 
Paderborn wenden unter 05251 
308-5065 oder ArndtC@kreis-
paderbornl.de. Darüber hinaus 
gibt es Informationen zu dem Ar-
beitsfeld, den Voraussetzungen 
und Bewerbungsmöglichkeiten 
unter: www.kreis-paderborn.de/
betreuungsstelle

Detektivarbeit gehört auch mit zur 
Aufgabe

Gemeinsam helfen sie den Menschen, die ihre rechtlichen Angelegenheiten nicht alleine regeln kön-
nen – Christine Arndt (links) und die rechtliche Betreuerin Gunda Köster, Foto: Kreis Paderborn, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, Meike Delang

https://www.2-rad-schwede.de/
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1907 Freikarten für medizinisches Personal 
Paderborn. Mit der Bereitstel-
lung von 1.907 Freikarten für das 
Heimspiel gegen den Karlsru-
her SC (Sonntag, 10. April, 13.30 
Uhr, Benteler-Arena) dankt der 
SCP07 dem medizinischen Per-
sonal in der Region für den über-
ragend wichtigen und engagierten 
Einsatz, insbesondere im Zusam-
menhang mit der Corona-Pan-
demie. Die Bestellung von bis zu 
50 Tickets (bis zu 25 Stehplätze 
und bis zu 25 Sitzplätze) pro Ein-
richtung kann bis zum Montag, 4.  
April, erfolgen.

An der Aktion können Kranken-
häuser, Arztpraxen, Apotheken, 

Testzentren, Impfzentren, Pfle-
geeinrichtungen, Hilfsorganisa-
tionen und weitere Institutionen 
teilnehmen, die sich besonders 
stark für das Gesundheitswesen 
in der Gesellschaft engagieren. 
Die Bestellung der Eintrittskarten 
kann - solange der Vorrat reicht - 
über ein Bestellformular erfolgen, 
das hier heruntergeladen werden 
kann. Die Tickets werden bei ent-
sprechender Zuteilung postalisch 
verschickt.

SCP07-Geschäftsführer Mar-
tin Hornberger erläutert den Hin-
tergrund der Aktion: „Unsere Ak-
tion richtet sich an alle, die sich 

in Ausübung ihres Berufs oder  
ehrenamtlich aufopferungsvoll 
für das gesundheitliche Wohl ih-
rer Mitmenschen einsetzen. Die-
ser Dank geht auch über das in 
der Corona-Zeit gezeigte Engage-
ment hinaus. Ge-
rade in der jünge-
ren Vergangenheit 
waren enorme An-
strengungen erfor-
derlich, um die gesellschaftlichen 
Herausforderungen zu bewälti-
gen.“

Auf Grundlage der seit dem 19. 
März geltenden Coronaschutz-
verordnung des Landes NRW 
und den damit einhergehenden 
Lockerungen der Corona-Maß-
nahmen ist der SCP07 aktuell im 
Austausch mit den Behörden hin-
sichtlich der genauen Rahmen- 

bedingungen für das Spiel. Über 
die finalen Entscheidungen wird 
der SCP07 gesondert informie-

ren. Gleiches gilt wie immer für die  
organisatorischen Abläufe am 
Spieltag selbst.

   Neuer Name für das Paderborner 
Stadion: Home Deluxe Arena

Paderborn. Zur Saison 
2022/2023 bekommt das Pader-
borner Fußballstadion einen neu-
en Namen. Der erfolgreiche On-
line-Händler Home Deluxe mit Sitz 
in Lübbecke, der Artikel für Haus 
und Garten vertreibt, hat einen 
entsprechenden Vertrag für zehn 
Jahre unterzeichnet. Das Pader-
borner Stadion firmiert somit zu-
künftig als Home Deluxe Arena.

Home Deluxe geht erstmalig ein 
Engagement beim SCP07 ein. Ne-
ben dem Namensrecht für das 
Stadion sicherte sich das Unter-
nehmen ein umfangreiches Rech-
tepaket mit LED-Bandenwerbung 

und verschiedenen Aktivierun-
gen. „Wir freuen uns sehr über 
die langfristig ausgerichtete Part-
nerschaft mit einem Unternehmen 
aus Ostwestfalen-Lippe. Die Lauf-
zeit ist auch ein Indikator für den 
Wert, den das Namensrecht an 
unserem Stadion mittlerweile ge-
nießt“, betonen die Geschäftsfüh-
rer Martin Hornberger (SCP07) 
und Josef Ellebracht (Paderborner 
Stadion Gesellschaft mbH).

Alexander Thoss, Firmenchef und 
Gründer von Home Deluxe, ist 
stolz auf die künftige Zusammen-
arbeit: „Die Werte des SC Pader-
born 07 decken sich mit unseren 

Werten. Wir identifizieren uns zu 
100 Prozent mit der Region, zei-
gen eine hohe Einsatzbereitschaft, 
holen das Maximum aus unseren 
Mitteln heraus und bestehen mit 
viel Herzblut gemeinsam gegen 
die teils (scheinbar) übermächti-
gen Marktbegleiter.“

Marco Sautner, Managing Director 
von Infront Germany, ergänzt: „In 
der aktuellen Situation ist es wirk-
lich etwas Besonderes, wenn eine 
Partnerschaft für solch einen lan-
gen Zeitraum eingegangen wird. 
Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit Home Deluxe einen sportbe-
geisterten sowie authentischen  

Ralf Huschen (Geschäftsführer Finanzen SCP07), Dirk Schwarze (Beirat Home Deluxe), Alexander 
Thoss (Gründer & Geschäftsführer Home Deluxe), Martin Hornberger (Geschäftsführer SCP07) und 
Marco Heussner (SCP07-Partnermanagement, Infront). Foto: SC Paderborn 07 

https://www.motorschulte.de/
http://www.fliesenstudio-schroeder.de
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SC Paderborn: Für alle, deren Herz 
blau-schwarz schlägt

Neues Buch liefert kuriose und spannende  
Geschichten rund um den SCP

Paderborn.  Der kleine Verein, 
der die 1. Liga aufmischt. Das ist 
der SC Paderborn 2014. Wäh-
rend bei anderen Vereinen nach 
dem Training die Massagebank 
ruft, gehen die Paderborner in die 
Sauna – allerdings nicht zur Ent-
spannung. Die Autorinnen And-
rea Sahlmen und Sabrina Wickel 
haben sich in ihrem neuen Buch 
„SC Paderborn – Populäre Irrtü-
mer und andere Wahrheiten“ mit 
dem SCP näher beschäftigt.

Der Verein zeigt seit Jahren, wozu 
er mit Teamgeist und Herzblut fä-
hig ist. Wer weiß schon, woher 
der erste Fernseher im Sportin-
ternat stammte? Und welcher 
Trainer bereits zu Saisonbeginn 
auf den Aufstieg wettete?

Ein Buch über Kühe, Schwei-
ne und Flamingos, über Knöll-
chen, Istanbul und Kaffeekränz-
chen. Kuriose und spannende 
Geschichten für alle, deren Herz 
blau-schwarz schlägt.

 
Autorinnen:
Andrea Sahlmen schrieb bereits 
mit 21 Jahren ihr erstes Buch 
über den SC Paderborn. Seit 
mehr als 15 Jahren begleitet sie 
den ostwestfälischen Club durch 
eine sportliche Achterbahnfahrt, 
vom Abstieg in die 4. Liga bis in 
die Bundesliga.

Sabrina Wickel gründete be-
reits mit 17 Jahren ihren eige-
nen SCP-Fanklub. Trotz der Ent-

fernung aus ihrer Wahlheimat 
Köln ist sie Dauerkarteninhaberin 
und überbrückt nicht nur mehre-
re Kilometer zu jedem Heimspiel, 
sondern auch zu vielen Aus-
wärtsspielen.

Klartext Verlag:
Der Klartext Verlag wurde 1983 
gegründet. Die Heimat des Klar-
text Verlages liegt im Ruhrgebiet, 
doch ist er sehr viel mehr: Mit der 
beliebten Reihe zu Irrtümern & 
Wahrheiten lernen Leser*innen 
Neues zu verschiedenen Orten, 
Themen und vor allem Fußball-
vereinen – unterhaltsam und fun-
diert, von Experten geschrieben. 
Der Klartext Verlag macht Bücher 
mit Qualität und gerne auch mal 
einem Augenzwinkern. 

Erneute  
Aktionswochen  

beim SCP07 
Paderborn. Nach dem erfolg- 
reichen Auftakt 2021 veranstaltet 
der SCP07 auch in diesem Jahr 
seine Vielfaltswochen. Die Akti-
onswochen starten am Montag, 
28. März, und enden am Sonn-
tag, 10. April, mit dem Heimspiel 
gegen den Karlsruher SC.

In dem zweiwöchigen Zeitfens-
ter rund um die Gedenkfeier zur 
Befreiung der Wewelsburg am 

2. April wird der Verein dem 
Thema auf unterschiedliche Art 
und Weise eine Bühne geben. 
Im Rahmen der Aktionswochen 
macht unter anderem die #Sto-
lenMemory-Wanderausstellung 
der Arolsen Archives vom 8. bis 
zum 12. April auf dem Stadion-
vorplatz Station. Eine zentrale 
Rolle spielt zudem der Heimspiel-
Tag gegen den KSC, für den der 
SCP07 mehrere Aktionen plant.  

Andrea Sahlmen und Sabrina Wickel
SC Paderborn | Populäre Irrtümer und andere Wahrheiten

120 Seiten, zahlr. farb. Abbildungen,
Broschur, 16,95 Euro
ISBN 978-3-8375-2440-6

Erscheint Ende März 2022

Partner aus der Region finden 
konnten. Wir sind uns sicher, 
dass die Zusammenarbeit von Er-
folg gekrönt sein wird.“

Über Home Deluxe
„Wir wissen, woher wir kommen.“ 
Alexander Thoss, Geschäftsfüh-

rer von Home Deluxe, sieht sein  
Unternehmen in OWL fest ver-
ankert. Über 180 Mitarbeiter be-
schäftigt er bei einem der größ-
ten Onlinehändler rund um Haus 
und Garten in Europa. Home De-
luxe wurde im Jahr 2010 gegrün-
det, hat mittlerweile drei Firmen-

standorte (mit Hauptsitz in Bad 
Holzhausen im Kreis Minden-Lüb-
becke) und setzt sich verstärkt im 
Sportsponsoring ein. Neben dem 
Namensrecht der künftigen Home 
Deluxe Arena investiert Thoss 
zum Beispiel auch in das Haas-
Team in der Formel 1.

https://www.spargelhof-grewing.de/
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Mit Aufstiegs-BAföG  
zur deutschen Jahresbestmeisterin: 

24-jährige Augenoptikerin bildete sich fort

Michelle Terpilak brennt für ih-
ren Beruf als Augenoptikermeis-
terin und Optometristin. „Mich 
hat als Jugendliche begeistert, 
dass die Ausbildung sehr vielfäl-
tig ist und gute Aufstiegsmög-
lichkeiten bietet“, erklärt die junge 
Frau aus Westfalen. Die Chan-
ce hat sie genutzt und schon ein 
Jahr nach ihrem Ausbildungsab-
schluss die Fortbildungen zur Au-
genoptikermeisterin und Optomet-
ristin begonnen. Den Besuch der 

Meisterschule finanzierte die jun-
ge Frau mit dem Aufstiegs-BAföG, 
das die Vorbereitung auf mehr als 
700 Fortbildungsabschlüsse fi-
nanziell fördert. Die Westfälin ist 
zielstrebig und auch ihr Arbeitge-
ber unterstützte sie bei ihren Fort-
bildungsplänen. Ihre Fortbildung 
hat sich gelohnt: Für ihre Leistung 
wurde Michelle Terpilak 2020 als 
Jahresbestmeisterin im Augenop-
tiker-Handwerk ausgezeichnet.
Wer es Michelle Terpilak gleich-

tun möchte und eine Fortbildung 
plant, findet auf www.aufstiegs-
bafög.de alle wichtigen Informati-
onen zum Aufstiegs-BAföG sowie 
alle digital ausfüllbaren Formu-
lare für die Beantragung der För-
derung. Persönliche Hilfe bei der 
Antragstellung wird im für den je-
weiligen Wohnort zuständigen 
Förderamt geboten. 

Telefonische Beratung erfolgt unter:  
0800/622 36 34. (spp-o)

Foto: Ingo Lammer/akz-o

Noch auf der Suche nach einer Ausbildungstelle 2022/23? 
Versuch es doch mal hier:

ausbildungsmarkt.de

Suchen PKW Fahrer (w/m/d) 
für die Schülerbeförderung. Der 
Erwerb des Personenbeförde-
rungsscheins wird unterstützt. 
Tel. 01 74 - 6 82 16 15 oder 
info@bvp.de

Übernehme Pfl aster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspfl ege. Tel.: 0151 
17632415

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
Corona bedingt auch Online. In-
fos unter 05252/8106287- o. per 
SMS : 017631075884   (DAUER-
ANNONCE) 

Altenpflegerin bietet Hilfe bei Be-
treuung von Senioren. Helfe auch 
gern bei Kleinigkeiten im Haus-
halt, Einkaufen  Arztbesuchen 
etc.. Erfahrung ist vorhanden! 
Melden Sie sich gern dann kann 
man alles Weitere besprechen !  
Tel.: 05252/82514

Biete Hilfe in Computer, Netz-
werk, Fernseher, SAT-Anlage, 
Kamera-Überwachung, Elekt-
ronik und Reparatur an. Eben-
falls Unterstützung mit dem Han-
dy/Smartphone, Tablet und 
Smart-Home, sowie Schulung.  
Tel. 05252 9171683

Noch mehr offene Stellen  
finden SIe hier:

www.arbeitsagentur.de/jobsuche

6.339 Jobs in Bad Lippspringe
(Stand 29.03.2022)

Ich suche Putzstunden in Familie 
oder Büro. Ich habe Erfahrung, ar-
beite gut und verantwortlich.
Tel.: 01573 / 3 64 81 80

https://daa.de/
http://www.fahrschule-beckebans.de/
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Selbstbestimmung durch 
Vollmacht

AWO Betreuungsverein informiert 
über Vorsorge

Paderborn. Was passiert, wenn 
jemand seine Angelegenheiten 
aufgrund seines Alters oder we-
gen einer Krankheit nicht mehr 
selbstständig regeln kann? Ant-
wort auf diese und andere Fra-
gen gibt der kostenlose Vortrag 
„Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung, Patientenverfü-
gung“, zu dem der AWO-Betreu-
ungsverein am 4. April in das 
Mehrgenerationenhaus AWO-
Leo, Leostraße 45, einlädt. Ab 

18.00 Uhr informiert Barba-
ra Heusipp, Leiterin des AWO-
Betreuungsvereins, hier über 
Möglichkeiten, Inhalte und indi-
viduelle Aspekte der Vorsorge-
vollmacht. Sie zeigt auf, wie sich 
mit einer durchdachten Vorsor-
gevollmacht ein hohes Maß 
an Selbstbestimmung erhalten 
lässt. Zur Begrenzung der Teil-
nehmerzahl ist eine Anmeldung 
unter der Rufnummer 05251 / 
699960 erforderlich.

Grundsteuererklärung ist kein Hexenwerk 
GSWsoft hat Eingaben auf Minimum reduziert

In den letzten Wochen liest man 
immer wieder von der komplizier-
ten und aufwendigen Steuererklä-
rung zum Grundsteuerwert. Jeder 
Bürger zahlt brav alle drei Monate 
die Grundsteuer. Aber nur wenige 
wissen, wie das System funktio-
niert. Entscheidend ist nur, was zu 
zahlen ist. Einheitswert, Messbe-
trag und Hebesatz waren die The-
men für die Spezialisten.
„Mit unserem Software-Assis-
tenten kann jeder Besitzer ei-
nes Hauses oder einer Wohnung 
ohne steuerliche Vorkenntnis-
se innerhalb von 17 Minuten die 

Feststellungserklärung problem-
los erstellen und beim Finanzamt 
einreichen“, so die Projektleiterin, 
Céline Bernhardt, von GSWsoft. 
Sie erklärt weiter: „Wer seinen 
Bauantrag, den Notarvertrag oder 
die Papiere der Baufinanzierung 
aufgehoben hat, kann damit pro-
blemlos alle Angaben dem Finanz-
amt geben. Mit Beispielen und Er-
k l ä r -V i d e o s 
zeigt GSWsoft 
genau, wo der 
Bürger die not-
wendigen An-
gaben findet, 

um sie in dem Assistenten ein-
zutragen. Durch viele Plausibili-
tätsprüfungen haben wir die Ein-
tragung auf das notwendige 
Mindestmaß reduziert. Das Gan-
ze wird es auch in mehreren Spra-
chen geben.“
Also – Bange machen gilt nicht. 
Am 1.11.2022 werden alle Bürger 
ihre Erklärung eingereicht haben. 

Weitere Informationen unter  
www.grundsteuerwert.de

Ein wichtiges Thema: 
Über das Erbe reden

Viele Senioren wollen ihre Immobilie 
den Kindern vererben und schränken 
sich im Alter ein. In einem offenen 
Gespräch können Einbußen bei der 
Lebensqualität vermieden werden. 
Den Garten in Schuss zu halten, In-
standhaltungskosten und Pflegeleis-
tungen können den Geldbeutel von 
Immobilienbesitzern im Alter stra-
pazieren. Dennoch wünschen sich 
viele Eltern, ihr Haus oder die Woh-
nung eines Tages zu vererben, und 
nehmen dafür sogar finanzielle Ein-
schränkungen in Kauf. Doch dem Fa-
milienklima tut das auf Dauer nicht 
gut. Zum einen, weil auch Senioren 
Wünsche haben, die sie sich ger-
ne erfüllen möchten. Zum anderen, 

ma auf den Tisch zu bringen: Kinder, 
die selbst gut versorgt sind, benöti-
gen das Erbe nicht unbedingt. Ande-
ren hingegen wäre es lieber, dass die 
Eltern ihnen oder den Enkeln schon 
zu Lebzeiten die ein oder andere Fi-
nanzspritze geben. In einem Ge-
spräch über eine Immobilienver-
rentung können all diese Aspekte 
berücksichtigt werden.

Vermögen wieder flüssig machen
Denn eine eigene Immobilie kann 
mehr, als nur mietfreies Wohnen im 
Alter zu gewährleisten. Durch eine 
Immobilienrente haben Senioren die 
Chance, das Vermögen, das in ih-
rem Haus oder der Wohnung steckt, 
wieder flüssig zu machen, und ver-
meiden einen stressigen Umzug. 
Beim Verkauf profitieren sie zusätz-
lich von den stark gestiegenen Im-
mobilienpreisen in den vergangenen 
Jahren. Mit monatlichen Rentenzah-
lungen erweitern sie so ihren finanzi-
ellen Spielraum. Kombiniert mit einer 
Einmalzahlung haben sie die Mög-
lichkeit, sich noch etwas im Leben 
zu gönnen, bei Bedarf die Immobilie 
barrierefrei umzubauen oder den Kin-
dern und Enkeln finanziell unter die 
Arme zu greifen. Die Deutsche Leib-
renten Grundbesitz AG kauft Immo-
bilien von Senioren ab 70 Jahren und 
gewährt ihnen im Gegenzug ein le-
benslanges Wohnrecht und eine Ren-
tenzahlung. Mehr Informationen unter 
www.deutsche-leibrenten.de. (akz-o)

weil viele Kinder es ablehnen, dass 
die Eltern ihretwegen knapsen und 
sie selbst später vielleicht mit ande-
ren Geschwistern ums Erbe streiten 
müssen.

Eltern reden nicht gerne über Geld-
sorgen
Diese Probleme können durch ein of-
fenes Gespräch zwischen Eltern und 
Kindern geklärt werden. Häufig sind 
es dabei die Kinder, die den ersten 
Schritt machen und mit den Senio-
ren über deren finanzielle Engpässe 
sprechen müssen. Denn den älte-
ren Menschen ist das häufig unan-
genehm.
Dabei gibt es gute Gründe, das The-

Foto: Deutsche Leibrenten Grundbesitz AG/akz-o

https://www.warm-rechtsanwaelte.de/
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Dringend gesucht:  
bezahlbarer Wohnraum

Land fördert Wohnungsbau
Kreis Paderborn (krpb). Es ist 
nicht nur ein Problem in den Met-
ropolen und Großstädten: Auch in 
ländlich geprägten Gebieten wie 
dem Kreis Paderborn ist bezahl-
barer Wohnraum knapp bemes-
sen. Dies trifft besonders auf die 
Städte Bad Lippspringe, Delbrück, 
Hövelhof und Paderborn zu. Das 
Land NRW fördert daher den Bau 
neuer Mietwohnungen für Men-
schen und Familien mit geringem 
Einkommen.

Bedingung für die Förderung ist, 
dass die neuen Wohnungen für 
eine festgesetzte Dauer zu vor-
gegebenen, bezahlbaren Preisen 
vermietet werden. „Gegenüber 
dem Vorjahr hat sich das Förder-
angebot deutlich verbessert“, un-
terstreicht Hubert Robrecht vom 
Amt für Bauen und Wohnen des 
Kreises Paderborn. So wurden die 
Förderdarlehen um rund 20 Pro-
zent erhöht. Das Grunddarlehen 
pro Quadratmeter Wohnfläche be-
trägt im Kreis Paderborn je nach 
Kommune zwischen 1.580 und 
2.830 Euro. Die Bewilligungsmie-
ten betragen bis zu 7,20 Euro je 
m² Wohnfläche.

Daneben können weitere soge-
nannte Zusatzdarlehen (z.B. für 
standortbedingte Mehrkosten, Kli-
maanpassungsmaßnahmen und 
besondere Wohnumfeldqualitäten 
(Dach- oder Fassadenbegrünung, 
Quartiers- oder Bolzplatz), BEG 
Effizienzhaus 40 Standard, Bauen 
mit Holz oder Mieteinfamilienhäu-
sern) beansprucht werden.

Als Gegenleistung muss der För-
derempfänger Mietpreis- und Be-
legungsbindungen für die Dauer 
von 25 oder 30 Jahren eingehen. 
Dies bedeutet, dass die geförder-
ten Wohnungen nur zu den festge-
legten Mietpreisen, die jährlich um 
1,5 % der Ausgangsmiete erhöht 
werden können, vermietet werden 
dürfen. Außerdem dürfen sie nur 
an Haushalten, die einen Wohnbe-
rechtigungsschein beanspruchen 
können, überlassen werden. Einen 
Wohnberechtigungsschein kann 
z.B. ein 4-Personen-Haushalt mit 
zwei Kindern erhalten, wenn sein 
Bruttojahreseinkommen jährlich 
den Betrag von ca. 59.500 Euro 
nicht überschreitet. Für ein Rent-
nerehepaar gilt grundsätzlich eine 
Grenze von jährlich fast 31.500 

Euro (Bruttorenten).

Die Förderdarlehen sind bis zum 
Ablauf des 15. Jahres zinsfrei, da-
nach jährlich mit 0,5 % zu verzin-
sen und mit 1 % oder 2 % (auf An-
trag) zu tilgen. Daneben ist jährlich 
ein Verwaltungskostenbeitrag von 
0,5 % zu entrichten.
„Wir haben im letzten Jahr mehr 
als 20 Millionen Euro an Förder-
mittel in Form von zinsgünstigen 
Darlehen für den Neubau von 128 
Mietwohnungen und Mieteinfa-
milienhäusern bewilligt“, so Rob-
recht. Auch für dieses Jahr stellt 
das Land NRW wieder ausrei-
chend Fördermittel zur Verfügung.

Weitere Auskünfte erteilt das Amt 
für Bauen und Wohnen des Krei-
ses Paderborn telefonisch un-
ter 05251 308-6322 oder -6323. 
Gerne können sich die Bürgerin-
nen und Bürger auch persönlich 
in der Aldegreverstraße 10-14 be-
raten lassen. Dafür ist aktuell eine 
vorherige Terminvereinbarung und 
ein 3G-Nachweis (geimpft, gene-
sen oder getestet) Voraussetzung. 
Beim Besuch des Kreishauses ist 
eine FF2-Maske zu tragen. 

Natürlicher Badespaß mit „Weitsicht“ 
Nachhaltige Naturpools verkleinern ökologischen Fußabdruck

Im Garten eine private Badeoa-
se genießen und gleichzeitig et-
was für den Klimaschutz tun – 
klingt widersprüchlich? Nicht mit 
den ökologischen Naturpools vom 

TeichMeister-Partnerverbund. Ihre 
spezielle Filtertechnik lässt sich 
– mit oder ohne Pflanzen – in ei-
ner extrem platzsparenden Filter-
zone realisieren und sorgt für kris-

tallklares Wasser. Der Verzicht auf 
Wasser- und Granulataustausch in 
der Filterzone sowie der Einsatz 
einer Energiesparpumpe reduzie-
ren die Betriebskosten zusätzlich. 
Wie bei klassischen Pools lassen 
sich auch in der „natürlichen“ Ba-
deoase komfortable Extras – wie 
z. B. Heizung, Gegenstromanlage 
oder Massagedüsen – installieren. 
Da das natürliche Nass ganz ohne 
Chemie aufbereitet wird, genießen 
selbst Allergiker hautverträglichen 
Badespaß mit „Weitsicht“. Für die 
zeitgerechte Realisierung eines 
solchen Projektes empfiehlt sich 
eine Vorlaufzeit von etwa sechs 
Monaten. Weitere Informationen 
gibt es beim TeichMeister vor Ort. 
Mehr auch unter www.teichmeis-
ter.de, www.facebook.com/teich-
meister.de und www.gardenplaza.
de/teichmeister. (epr)

Ökologische Naturpools vom TeichMeister-Partner-
verbund sorgen durch ihr biologisches Filtersystem 
für kristallklares Wasser. Da das natürliche Nass ganz 
ohne Chemie aufbereitet wird, genießen selbst Allergi-
ker hautverträglichen Badespaß mit „Weitsicht“. (Foto: 
epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund)

https://www.rollladen-schlangen.de/
https://www.metallbau-spieker.de/
https://www.kis-insektenschutz.de/
http://foersterbau.com/
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https://laminatdepot.de/filiale/bielefeld
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https://schwanitz-heizung.de/
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Der Autor von „Gärtnern im Klima-
wandel“, Norbert Griebl, ist Gärt-
ner aus Leidenschaft, Gärtner-
meister und Kräuterpädagoge mit 
einer besonderen Liebe zu natur-
nah bepflanzten Gärten. In sei-
nem aktuellen Buch stellt er 100 
Pflanzen vor, die sich bewährt ha-
ben bzw. die geeignet sind, mit 
den vielfältigen Veränderungen in-
folge des Klimawandels dauerhaft 
zurechtzukommen. Jede Pflan-
ze wird detailliert charakterisiert: 
Steckbrief zu Größe und Ausse-
hen, natürliche Verbreitung, An-
forderungen an Standort und 
Boden, Eigenschaften, Verwen-
dungstipps, Vermehrung, geeigne-
te Partner, Nutzen. Mit diesen kurz-
gefassten Informationen kann man 
direkt in die Gartenplanung gehen!

In der Einführung – in gerade mal 
elf Seiten auf den Punkt gebracht 
und sehr informativ – lernen Le-
serinnen und Leser grundlegende 

Begriffe und Zu-
sammenhänge 
zum Klimawan-
del und dessen 
Auswirkungen 
auf die Vegetati-
on. Aus der Be-
obachtung der 
zurückliegenden 
Jahre erkennt 
der Autor Gewin-
ner und Verlierer 
des Klimawan-
dels und kommt 
zu der Überzeu-
gung, dass viel-
fältige und zukunftsfähige Gärten 
gefragt sind. Wichtig ist ihm aber 
auch, dass Gärten attraktiv sind 
für Mensch und Tier. Vor allem die 
richtige Pflanzenwahl ist wichtig, 
um den Garten langlebig und dau-
erhaft zu gestalten – und genau 
das bietet diese Sammlung von 
100 Zukunftspflanzen: Ein- und 
Zweijährige, Stauden und Gehöl-

ze, die dem Klimawandel trotzen 
oder gerade infolge dieses Wan-
dels in unseren Breiten zurecht-
kommen. Abgerundet wird das 
Buch mit einem Register mit deut-
schen und botanischen Namen, 
weiterführenden Literaturtipps und 
einer Zusammenstellung von Be-
zugsquellen für seltener gehandel-
te Pflanzen. (GPP)

Gärtnern im Klimawandel 
100 robuste Arten für den langlebigen Garten

Foto: Haupt. - In seinem aktuellen Buch stellt Norbert Grieb 100 Ge-
wächse vor, die sich bewährt haben bzw. die geeignet sind, mit den 
vielfältigen Veränderungen infolge des Klimawandels dauerhaft zu-
rechtzukommen.

Krokusse, Muscari, Tulpen, Allium:
Damit die Bienen im Frühling reichlich Nahrung finden

Bienen, aber auch Hummeln, 
Schmetterlinge oder Käfer, sind in 
der Regel vom Frühling bis in den 
Herbst in unseren Gärten aktiv 
und auf der Suche nach Nahrung. 
Daher sollten Hobbygärtner wäh-
rend des gesamten Zeitraums für 
ein abwechslungsreiches Ange-
bot an Blüten sorgen. Dabei ist es 
wichtig, auf die richtigen Blumen 

zu setzen: „Bei Pflanzen mit ge-
füllten Blüten ist für die fleißigen 
Bestäuber meist nichts zu ho-
len“, weiß Blumenzwiebelexperte 
Carlos van der Veek von Fluwel. 
„Viele Rosen-, Dahlien-, Pfingst-
rosen- und Crysanthemensor-
ten wurden so gezüchtet, dass 
sie uns mit einer beeindrucken-
den Anzahl an Blütenblättern er-

freuen. Durch die zurückgebilde-
ten oder nicht mehr zugänglichen 
Staubblätter bieten sie den Insek-
ten in der Regel jedoch weder 
Pollen noch Nektar. Wer seinen 
Garten mit diesen imposanten 
Schönheiten schmückt, sollte sie 
deshalb möglichst mit ungefüll-
ten Blütenpflanzen kombinieren.“ 
(fluwel.de)

Foto: fluwel.de.

https://dutschke-container.de/
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GEWINNSPIEL GEWINNE 2 x 2 
Freikarten

Einfach eine Postkarte oder eine E-Mail an
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN, Stichwort 

„Naturally Seven“ 
Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe 

info@heggemannmedien.de

Einsendeschluss: 06.04.2022. Das Losverfahren entscheidet. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Ingo Appelt macht den  
„Staats-Trainer“

Comedy-Show am Samstag, 30. April,  
im Kongresshaus Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Wenn er kommt, 
haben die Nörgler Sendepause: 
Comedian Ingo Appelt macht am 
Samstag, 30. April, um 20.00 Uhr 
im Kongresshaus Bad Lippspringe 
Station. „Der Staats-Trainer“ heißt 
das neue Programm, mit dem Ap-
pelt seinem Publikum zwei unbe-
schwerte Stunden voller Lacher 
und guter Laune beschert. Tickets 
sind ab sofort online und in der 
Tourist Information in Bad Lipp-
springe erhältlich.
Bei Ingo Appelt bekommt jeder 

sein Fett weg: die ach so schwa-
chen Männer, die über Wetter und 
Wirtschaftslage, über Kinder und 
Klima, über Fußball und Vatersein 
klagen – aber auch die Frauen, die 
sich über die schwachen Männer 
genauso beschweren wie über die 
rücksichtslosen Machos. Appelt 
hält seinem Publikum gekonnt den 
Spiegel vor und macht es fit für al-
les, was die Welt in Zukunft noch 
für sie bereithält – denn irgendwas 
ist ja bekanntlich immer. 
Die Comedy-Show „Der Staats-

Trainer“ beginnt am Samstag, 30. 
April, um 20.00 Uhr im Kongress-
haus Bad Lippspringe. Einlass ist 
ab 19.00 Uhr. Während der Veran-
staltung gelten die Regeln der ak-
tuellen Corona-Schutzverordnung. 
Karten sind ab sofort für 29,90 
Euro bzw. 25,00 Euro (ermä-
ßigt) erhältlich – entweder online  
unter https://shop.gartenschau-
badlippspringe.de und www.adti-
cket.de oder persönlich in der 
Tourist Information in Bad Lipp-
springe.

Lust auf eine Expedition ins  
Reich der Urzeit? 

Europas spektakulärste mobile Dinosaurier-Erlebnis-
Ausstellung ab 15. April in Schloß Neuhaus

Paderborn. Auf der Ausstellungs-
fläche können Sie vom 15. bis 24. 
April 2022 über 50 verschiedenen 
Dinosauriern begegnen, die bis vor 
rund 250 Millionen Jahren auf der 
Welt gelebt haben. Erfahren Sie 
dabei alles Wissenswerte über die 
Urgiganten und die Geschichte ih-
rer Entdeckung. Ein unvergessli-
ches und zugleich lehrreiches Er-
lebnis für Groß und Klein erwartet 
die Besucher in der vielfältigen 
großen Welt der Dinosaurier.

Die bis zu 8 Meter hohen und 28 
Meter langen originalgetreu re-
konstruierten Dinosaurier-Model-
le sorgen für Faszination und Be-
geisterung. Einzigartig sind die 
transportablen Dioramen, in de-
nen die Urzeittiere in ihrem Biotop 
nachempfundenen Kulissen prä-
sentiert werden. Durch eine land-
schaftliche Illusion und detailge-
treue Nachbildung werden Szenen 
der urzeitlichen Welt dargestellt. 
Zwei der Dinosaurier waren bereits 
Teil des Hollywoodfilms „Jurassic 
Park“ und in der Sendung „Wetten 
dass…“.

Im Ausgrabungscamp können 
die Besucher selbst zu Dino-For-
schern werden, während im Ki-

no-Mobil ein spannender Info-Film 
auf dem Programm steht. Im Dino-
Kindergarten gibt es neben Mini-
Dinos zum Klettern und Streicheln 
such einen Dinosaurier-Fotokopf, 
in dem man sich fotografieren las-
sen kann.

DINOSAURIER-ERLEBNIS- 
AUSSTELLUNG

# GEWINNSPIEL #

WIR VERLOSEN
3 x 2 Freikarten

Einfach eine Postkarte oder eine E-Mail an
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN, Stichwort  

„DINO“ 
Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe  

info@heggemannmedien.de

Einsendeschluss:08.04.2022.  
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Geöffnet ist täglich von 
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

und an den Feiertagen von 
11:00 Uhr - 17:00 Uhr.  
Montags und dienstags  

ist die Ausstellung  
geschlossen.

https://www.naturallyseven.com/
https://www.bad-lippspringe.de/bali/veranstaltungen/highlights/highlights-2022/2022-04-30_Ingo-Appelt.phpheizung.de/
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In der Saison 2022 feiert der Maxi-
milianpark Hamm in der Elektrozen-
trale ab Samstag, 26. März 2022 
gleich zwei PLAYMOBIL-Weltpremie-
ren: Diorama Artist Oliver Schaffer 
erstellt für die komplett neue PLAY-
MOBIL-Familienausstellung atem-
beraubende Schaulandschaften 
aus tausenden Figuren.

CITY ACTION bedeutet rasantes 
Stadtleben u.a. mit Hochhäusern, 
Einsatzwagen, Airport, Cargo-Ha-
fen, Zirkus und Reitturnier. Der Clou 
dabei: Besucher*innen gehen über 
zwei Sky-Walks über die Inszenie-
rung und sind damit mitten im Ge-
schehen - das wird GROSSARTIG!
Fantastische Projektionen, cho-
reografierte Lichter und mitreißen-
de Musik verschmelzen in MA-
GIC LIGHTS zu einer einzigartigen 
PLAYMOBIL-Sinfonie. Das immer-
sive Erlebnis für Augen und Ohren 
ist erstmalig exklusiv im Maximi-
lianpark Hamm zu sehen und wird 
ein Fest für alle PLAYMOBIL-Fans! 
Der Soundtrack MAGIC LIGHTS 
ist ab 25. März auf allen Musik-
-Streamingdiensten verfügbar.

PLAYMOBIL – CITY ACTION & MAGIC LIGHTS
Diorama Artist Oliver Schaffer zeigt ab 26. März

Stadtleben von oben und magische Licht-Inszenierungen

Für die Ausstellung im Maximili-
anpark hat Oliver Schaffer ein in-
ternationales Kreativteam um sich 
versammelt: Licht-Choreograf Da-
niel Arellano Mesina aus Andor-
ra, das IMAscore-Team für das 
Sound-Design und den mexika-
nischen Designer Adrián Limón.

Oliver Schaffer
„PLAYMOBIL ist mehr als ein Spiel-
zeug. PLAYMOBIL ist Lebensfreude 
und Inspiration.“

Der Hamburger Künstler Oliver 
Schaffer kreiert einzigartige Aus-
stellungen aus tausenden PLAYMO-
BIL-Figuren. Er wuchs in Kiel auf und 
spielte inspiriert durch die Zirkuslei-
denschaft seines Vaters natürlich 
auch mit PLAYMOBIL. 2009 zeig-
te er einen Teil seiner Sammlung im 
Pariser Musée des Arts décoratifs 
im Westflügel des weltberühmten 
Louvre. Heute ist Schaffer erfolg-
reicher Ausstellungskünstler und 
PLAYMOBIL-Markenbotschafter, be-
sitzt mit mehr als 300.000 Figuren 
und über 1.000.000 Einzelteilen die 

größte PLAYMOBIL-Schausamm-
lung der Welt und begeisterte in 
51 Ausstellungen mehr als 5 Mil-
lionen Besucher. Bisherige Statio-
nen waren u.a. Deutsches Museum 
Bonn, Neanderthal Museum, Deut-
sches Schifffahrtsmuseum Bremer-
haven, Museum der Deutschen Bin-
nenschifffahrt Duisburg und Kloster 

Eberbach.
www.oliverschaffer.de

Daniel Arellano Mesina
Nach einer Idee von Oliver Schaf-
fer choreografiert Daniel Arella-
no Mesina aus Andorra magische 
Lichtprojektionen auf vier PLAYMO-
BIL-Landschaften. Durch das sog. 
Projektionsmapping erwachen Prin-
zessinenschloss, nostalgische Pup-
penhäuser und Drachenburg zum 
Leben. Die Oberflächenstruktur der 
Gebäude funkelt kunterbunt, dreht 
sich im Takt der Musik und scheint 
märchenhaft lebendig. Staunen ga-
rantiert! Der gebürtige Chilene Da-
niel Arellano Mesina studierte in 
Barcelona Film-Postproduktion und 
hat sich unter dem Künstlernamen 

Dandream Films spezialisiert auf die 
Erstellung von Video Mapping Ani-
mation. Zuletzt war er Teil des Pro-
duktionsteams im Andorra Pavillon 
der Weltausstellung in Dubai.

IMAscore
Die immersive Musik wurde von 
IMAscore in Paderborn produziert 

und exklusiv für die diesjährige Aus-
stellung komponiert. Das IMAs-
core-Team besteht vor allem aus 
Komponisten und Sound Desig-
nern und wurde durch die Speziali-
sierung auf die Musikproduktion für 
Freizeitparks bekannt. Darüber hin-
aus produziert IMAscore seit 2016 
auch Musik für Film- und Computer-
spiel-Trailer. Unter den internationa-
len Auftraggebern befinden sich die 
großen Player der Branche: Disney, 
Universal, Marvel, Netflix, Phantasi-
aland, Europa-Park und viele mehr.

Adrián Limón
Das Plakatmotiv der diesjährigen 
Ausstellung gestaltete der mexi-
kanische Designer Adrián Limón. 
Seine Grafiken sind in den Social 

Media-Kanälen von PLAYMOBIL 
zu finden. Seine Arbeiten zeichnen 
sich durch szenische und dramati-
sche Stärke aus. Der künstlerische 
Prozess setzt auf die Fotografie und 
digitale Bildbearbeitung von PLAY-
MOBIL-Figuren und Objekten auf. 
Seine Kompositionen erreichen da-
bei eine eigenständige künstlerische 

Qualität.

Die große PLAYMOBIL-Familien-
ausstellung im Maxipark startet am 
26. März und ist täglich von 14.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet, Samstag, 
Sonntag, in den Ferien und an Feier-
tagen öffnet die Ausstellung bereits 
um 10.00 Uhr. Selbstverständlich 
gibt es vom Grünen Klassenzim-
mer spezielle Kindergeburtstage 
und differenziert Führungen durch 
die PLAYMOBIL-Ausstellung für 
Schüler*innen und Kindergarten-
kinder. Der Sondereintritt beträgt pro 
Person 3 Euro + Parkeintritt. Aus-
kunft gibt es im Maximilianpark un-
ter Telefon 02381/98210-0 und 
www.maximilianpark.de. oder bei 
Facebook.

https://www.maximilianpark.de/
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Junge Wellensittiche 
und junge Zebrafi nken, 

Tel.: 0163/ 7198024

www.paderborner-journal.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche Wohnmobil oder 
Wohnwagen

Tel.: 05251 414 39 69
0173 1589575

DVD‘S FÜR KINDER UND FA-
MILIEN - Ca. 100 Stück. - Z. B. 
Lottoschein ins Glück (M. Mil-
lowitsch, Da wo die Berge sind 
(Hansi Hinterseer), Da wo die 
Liebe wohnt (Hansi Hinterseer), 
Weißblaue Wintergeschichten - 
Die ZDF-Erfolgserie - mit 4 DVD‘S, 
Die Country-Kids aus der Stei-
ermark - einmal Episoden 5-8, 
und auch Episoden 9-13, Weih-
nachten des Herzens, Prinz und 
Prügelknabe, Zeichen-Trick bzw. 
Animation: Walt Disneys ‚Das 
Dschungelbuch‘, Happy Feet, Rio 
(der flugunfähige Papagei), Shaun 
das Schaf - Best of Eins - Die 
10 besten Folgen der 1. Staffel. 
Schöne Filme! - Genaueres unter  
Tel.: 05254-4554

DVD - „AUF DER SUCHE NACH 
DEM SINN DES LEBENS - Staffel 
1, mit /von Karl Pilktington“, 5 Epi-
soden auf zwei DVD‘S: Themen = 
Heirat, Glück, Kinder, Geld & Beru-
fung, Tod. – Tel.: 05254/4554

DVD‘S - REISE-/KULTUR-DVD‘S 
AUS DER WELTBILD-REIHE 
‚SCHÄTZE DER WELT - ERBE 
DER MENSCHHEIT“ - je DVD-Box 
zwei DVD`S, Länder z. B.: China, 
Ostafrika, Skandinavien/Baltikum, 
Zentral- und südliches Afrika, Tür-
kei/Armenien/Zypern, Russland, 
Nord- und Ostasien, Griechenland, 
Deutschland Süd. - Details klären 
unter Tel.:  05254/4554

FOTOZUBEHÖR UND KAME-
RAS - KOMPLETT-PREIS für me-
chanische Minolta-Kameras (o. 
ä.?)   - günstig abzugeben! – Tel.: 
05254/4554

FOTOZUBEHÖR - wie Objektive, 
Zwischenringe, Blitz etc. - UND 
KAMERAS - KOMPLETT-PREIS 
für mechanische Minolta-Kame-
ras (o. ä.?)   - günstig abzugeben! 
– Tel.: 05254/4554

DVD‘s - BEISPIELE: Reise-DVD 
‚Toskana‘, Spielfilme: One Hell of a 
Guy (u. a. Michael York), Natürlich 
blond 2 (u. a. Reese Witherspoon), 
Jaguar (u.. a. Jan Reno), Die Wan-
derhure, Im Körper des Feindes 
(Travolta, Cage), Inseln vor dem 
Wind (Muriel Baumeister). UND 
VIELE ANDERE - telefonisch klä-
ren unter Tel.: 05254/4554

SAURIER-BÜCHER - Verschie-
dene Bücher über die Urzeit-Ech-
sen, sprich Saurier. Interessant für 
Jung und Alt. - Tel.: 05254/4554

Ca. 205 PLÄTZCHEN-AUS-
STECHFORMEN - aus Metall und 
Kunststoff; verpackt und unver-
packt. Tel. 05254/4554

4 Sommerreifen 205 / 60 R16   
92V CONTI Contakt; Profiltiefe 7 
mm alle. Topzustand.DOT 4918 
Preis : 100,- Euro, VHB, an Selbst-
abholer. Tel.: 0176/ 96725159 od. 
Tel.: 05258/931270

VIELE  D V D ‚S - günstig abzu-
geben. - EINZELHEITEN unter  
Tel. 05254/4554

FOTO-APPARATE-, ZUBEHÖR-
SAMMLUNG - KOMPLETT AB-
ZUGEBEN. PAUSCHALPREIS! - 
Objektive, Zwischenringe, Blitz 
etc. - UND KAMERAS für me-
chanische Minolta-Kameras. –  
Tel.: 05254/4554

BÜCHER - GÜNSTIG ZU VERKAU-
FEN. - Rosenbuch (u. a. 4000 
Rosen), diverse Pflanzenbücher, 
Tierbücher - z. B. Sittiche, Wel-
lensittich, Pfäffchen, Aquarienbü-
cher - Artenbeispiele und Aquari-
en-Fischzucht, Wasserschnecken, 
Wasserpflanzen. - INFOS BEI  
Tel.: 05254-/4554

KUNST-BUCH - HIRONYMUS 
BOSCH - schweres, dickes, gro-
ßes Buch. - Tel. 05254/4554

ANSICHTSKARTEN AUS 
DEUTSCHLAND - wie neu, un-
beschrieben: z. B. Schwarzwald, 
Bodensee, Rothenburg o. d. Tau-
ber, Mosel, Rhein, Landschaften, 
Pflanzen; mit und ohne Spruch. - 
Tel.: 05254/4554

EINE GROSSE SCHUBLADE VOL-
LER FOTOARTIKEL ZUM  P A 
U S C H A L P R E I S !!! - Ein-
schl. 4 analoge Minolta-Kame-
ras, 1 Olympus-Kamera, 12 
Objektiven, Convertern, Lin-
sen etc. - PAUSCHALPREIS!!! -  
Tel. 05254/4554.

BIBEL-LEXIKON VON RECLAM - 
mit 2700 Stichwörtern, 138 Ab-
bildungen, 6 Karten, 581 Seiten - 
wie neu. - Tel. 05254/4554.

HOHER KERZENSTÄNDER - 
schwarz, Höhe ca. 73 cm, schwer, 
hübsch. – TEL.: 05254/4554

10 Klappstühle Buche massiv. 
Farbe natur lackiert. Höhe 0,78 
m. Sitztiefe 0,40 m Zustand neu-
wertig. Einmal benutzt. Sehr 
stabil. Preis : 200,- Euro Ver-
handlungsbasis an Selbstabho-
ler. Mobil: 0176/96725159 od.  
Tel.: 05258 / 931270    

1a  Da. Markenrad 26“, 
Shimano Schaltung, Federga-
bel / Sattelstütze - günstig –  
Tel.: 0176/42253059

1 Wohnzimmertisch von der Fir-
ma CHALET Massivholz Möbel. 
Farbe natur lackiert aus massi-
vem Holz Herausnehmbare Glas-
scheibe in der Mitte vom Tisch. 
Maße : Länge 1,31 m. Breite 0,70. 
Höhe 0,50 m. Tischbeine rund ge-
drechselt. Zustand sehr gepflegt. 
Der Neupreis war 499,00 Euro. 
Verkauf wegen Umzug. Preis: 
59,00 Euro Verhandlungsbasis an 
Selbstabholer Tel.: 05258/931270 
od. Mobil : 0176/ 96725159

ALUFELGEN ORIG. SKODA YETI 
INCL. SOMMERBER. PIREL-
LI DOT 0817 (5 mm PROFIL) 
225 50R 17 ZOLL, 4 STCK. HA7 
5LO 601025A 7J X 17H2ET45 
Matterhorn, schwarz-silber, gu-
ter Zustand VB 450,- EUR.  
Tel.: 0151 17854648

Grillpavillion 1,50 x2,50m für 
90,- Euro, 2 Rattan-Liegen mit 
Auflagen für je 80,-Euro, 2 Am-
pelschirme mit stabilen Fuß 3m 
Durchmesser für je 80,- Euro, In-
tex Gartenpool 2x3m mit Zube-
hör für 80,- Euro, Elektro-rasen-
mäher 40,-Euro. Desweiteren: 
Schubladen-Kommode Pinie hell 
100x50x95cm für 50,- Euro, Side-
board Sonoma mit weißen Tü-
ren 150x45x95cm für 80,- Euro , 
Einbauküche buche Farben ohne 
E-Geräte für 450,- Euro VHB. 
Alle Sachen sind funktionstüch-
tig und in einem guten Zustand!!!  
Chiffre-Nr._HM_30.03.2022_001

Verkaufe meinen Thermomix 
TM5, inklusive Kochbuch für 650 
Euro. (der TM5 war bei Vorwerk 
zur Inspektion, so dass ich ihn nun 
mit gutem Gewissen zum Kauf an-
bieten kann). Tel. 0171 5253062.

Philips LED-Fernseher, 46 Zoll, 
Smart TV, Ambilight, sehr gutes 
Bild, viele Anschlussmöglichkei-
ten abzugeben. Tel: 05254 67233.

2 mobile Gästebetten klapp-
bar neu verpackt abzugeben  
Tel. 05254/67233

Sammler sucht Münzen, Brief-
marken, Medaillen, Feldpost – 
Briefe, Silber, Gold, alte Postkar-
ten usw. Tel.: 0179 986337

Antik, Historisch, Nostalgie, GE-
SUCHT: Porzellan, Figuren, Glas, 
Skulpturen, Kunst und Design, Do-
kumente, Uhren, Antike Technik, 
Werbung, Bücher usw. Tel.: 0179 
9869337 od. Tel.: 0160 2633835 

Schallplatten von DJ gesucht! 
ROCK – POP – OLDIES – JAZZ 
– METAL – REGGAE usw., LP´s, 
Singles, Maxis oder Sammlung ab 
1950er Jahre, Tel.: 0160 2633835 

Suche Militaria aller Art. Zahle 
z.B. für EK 1 bis 350,- Euro, EK 
2 bis 100,- Euro, Fotoalben bis 
1.000,- Euro, Deutsches Kreuz in 
Gold Nachlass ab 4.500,- Euro, 
Uniformen bis 4.000,- Euro, Pässe 
bis 700,- Euro, Bücher sowie alles 
militärische bitte Anbieten - seriö-
se und sehr diskrete Abwicklung 
garantiert! Tel. 05252 / 9157896 
od. 0176 / 32498647

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Armbanduhren & Taschen-
uhren, Porzellan, Gemälde, Zinn, 
Bücher, antike Möbel, Schmuck, 
u.v.m. - Bitte alles anbieten !! -  
Tel.: 05252 / 9893112

Leicht Metall Garderoben-
Ständer zu kaufen gesucht.  
Tel.: 0170 1469566

Trödel, Haushalts-, Deko-Sa-
chen, Porzellan, Bett-, Tischwä-
sche, Gartenbedarf usw. gesucht.  
Tel. 05257/930644

Mercedes-Benz gesucht, Baujahr 
1970 bis 1992, z.B. 190er, 123er 
oder /8. Nur im gutem Zustand. 
Tel. 0174/7447207

Suche MZ Motorrad oder SIMSON 
(DDR), auch defekt, ohne TÜV oder 
ohne Papiere. Tel. 0174/7447207

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
Corona bedingt auch Online. In-
fos unter 05252/8106287- o. per 
SMS : 017631075884   

Altenpflegerin bietet Hilfe bei Be-
treuung von Senioren. Helfe auch 
gern bei Kleinigkeiten im Haushalt, 
Einkaufen  Arztbesuchen etc.. Er-
fahrung ist vorhanden! Melden 
Sie sich gern dann kann man al-
les Weitere besprechen ! Tel.: 
05252/82514

Biete Hilfe in Computer, Netz-
werk, Fernseher, SAT-Anlage, 
Kamera-Überwachung, Elekt-
ronik und Reparatur an. Eben-
falls Unterstützung mit dem Han-
dy/Smartphone, Tablet und 
Smart-Home, sowie Schulung.  
Tel. 05252 9171683

Übernehme Pflaster / Gar-
tenarbeiten / Entsorgung und 
Grundstückspflege. Tel.: 0151 
17632415

Bewährter, erfahrener Förder-
lehrer erteilt qualifizierten NH.-
Unterricht (Grundschule – Abitur) 
in den Fächern: Deutsch, Mathe-
matik, Englisch u. Französisch 
in PB u. Umgebung. Infos unter 
05252/8106287- o. per SMS : 
017631075884

Hallo, ich 65 Jahre, suche auf 
diesem Wege eine nette Frau zum 
kennen lernen für Unternehmun-
gen und mehr Tel.: 0171/9182879 

Suche Flohmarktsachen, An-
gelsachen, Zinn, Werkzeug 
und Gartenzubehör güns-
tig oder zu verschenken.  
Tel.: 0176 / 43 02 56 94

Liebe Unbekannte, Du schätzt 
die Natur? Theater? Kultur? Bü-
cher? Musik? Du möchtest einen 
Single-Mann (56) kennenlernen, 
mit dem Du Deine Freizeit verbrin-
gen könntest? Ich freue mich auf 
Deine Worte! E-Mail: schoenemo-
mente@gmx.net.

KAUFE

mailto:kleinanzeigen%40heggemannmedien.de?subject=
https://www.wm-aw.de/
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KERNSTADT

Le-Mans-Wall 1

33098 Paderborn

Tel. 05251 / 878 75 66

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 12.00 - 21.00 Uhr

Sonn- & Feiertag: 13.00 - 21.00 Uhr

online bestellen unter

WWW.TURO-SUSHI.DE

STADTHEIDE

Angelnweg 2 

33102 Paderborn

Tel. 05251 / 205 97 84

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 11.00 - 19.00 Uhr

SONDER- Ab 10€ Einkaufswert 10% Nachlass

AKTION: Ab 20€ Einkaufswert 15% Nachlass

Auf die 

gesamte 

Bestellung! Willkommen im Zauberwald 

von Bad Lippspringe

Sparkassen-Waldleuchten in der Gartenschau

Bad Lippspringe. Vom 13. bis 29. Au-

gust ist der Lichtkünstler Wolfgang Flam-

mersfeld von „world of lights“ wieder zu 

Gast auf dem Gelände der Gartenschau 

in Bad Lippspringe. Schon in den vergan-

genen Jahren fanden seine Installationen 

ein furioses Echo bei den begeisterten 

Besuchern. Eindrucksvolle Leuchtob-

jekte bringen sowohl Kinder als auch Er-

wachsene immer wieder zum Staunen. 

Fantastische Welten, erzeugt durch hun-

derte von Lampen, mehr als 20 Leucht-

objekten sowie einer 3D-Videoshow 

mit Musik an der Niewels-Fontäne, las-

sen auch diesmal wieder die Augen der 

Besucher glänzen. Sie strahlen mit den 

Lichtern um die Wette. Bizarre Baumku-

lissen, angestrahlt in wechselnden Far-

ben, lassen Erinnerungen an Kino-Fanta-

sy-Welten wach werden.
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Klar, dass in einem sol-

chen Ambiente vie-

le Foto-Handys gezückt 

werden und professionel-

le Fotografinnen und Fotogra-

fen mit Kamera und Stativ unterwegs 

sind. Sie alle sind in der Gartenschau 

herzlich willkommen und können ihre 

Bilder per Instagram-Account mit der 

Gartenschau verlinken.

Die Lichtkünstler von „world of lights“, 

die das Sparkassen-Waldleuchten in die-

sem Jahr bereits zum vierten Mal or-

ganisieren, haben übrigens den Ger-

man Design Award 2020 gewonnen. In 

der Kategorie „Gestaltung von urbanem 

Raum“ konnten sie die Fachjury nach-

haltig überzeugen.

Sollte der August noch einige heisse 

Sommertage bescheren, ist ein Besuch 

der kühlen Wald-

atmosphäre in Bad 

Lippspringe sicherlich 

eine gute Empfehlung. 

Sollte es regnen, werden 

sich tausende von Lichtern auf 

den nassen Wegen und Baumstämmen 

spiegeln. Das Sparkassen-Waldleuchten 

fasziniert die Besucherinnen und Besu-

cher bei jedem Wetter!

Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau 

Bad Lippspringe, 13. - 29. August 2021, 

ab 19:00 Uhr. Eintritt mit Jahreskarte frei! 

Tagestickets: Jugendliche und Erwach-

sene 6,00 Euro, Kinder von 3-13 Jah-

ren 3,00 Euro. Es gelten die jeweils aktu-

ellen Corona-Bestimmungen. Ein Mund 

Nasenschutz ist unbedingt mitzuführen.

www.gartenschau-badlippspringe.de 

Klar, dass in einem sol-

chen Ambiente vie-

le Foto-Handys gezückt 

werden und professionel-

le Fotografinnen und Fotogra-

fen mit Kamera und Stativ unterwegs 

der kühlen Wald-

atmosphäre in Bad 

Lippspringe sicherlich 

eine gute Empfehlung. 

Sollte es regnen, werden 

sich tausende von Lichtern auf 

Libor
i
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KERNSTADT
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33098 Paderborn

Tel. 05251 / 878 75 66

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 12.00 - 21.00 Uhr

Sonn- & Feiertag: 13.00 - 21.00 Uhr

online bestellen unter

WWW.TURO-SUSHI.DE

STADTHEIDE

Angelnweg 2 

33102 Paderborn

Tel. 05251 / 205 97 84

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 11.00 - 19.00 Uhr

SONDER- Ab 10€ Einkaufswert 10% Nachlass

AKTION: Ab 20€ Einkaufswert 15% Nachlass

Auf die 

gesamte 

Bestellung! Willkommen im Zauberwald 

von Bad Lippspringe

Sparkassen-Waldleuchten in der Gartenschau

Bad Lippspringe. Vom 13. bis 29. Au-

gust ist der Lichtkünstler Wolfgang Flam-

mersfeld von „world of lights“ wieder zu 

Gast auf dem Gelände der Gartenschau 

in Bad Lippspringe. Schon in den vergan-

genen Jahren fanden seine Installationen 

ein furioses Echo bei den begeisterten 

Besuchern. Eindrucksvolle Leuchtob-

jekte bringen sowohl Kinder als auch Er-

wachsene immer wieder zum Staunen. 

Fantastische Welten, erzeugt durch hun-

derte von Lampen, mehr als 20 Leucht-

objekten sowie einer 3D-Videoshow 

mit Musik an der Niewels-Fontäne, las-

sen auch diesmal wieder die Augen der 

Besucher glänzen. Sie strahlen mit den 

Lichtern um die Wette. Bizarre Baumku-

lissen, angestrahlt in wechselnden Far-

ben, lassen Erinnerungen an Kino-Fanta-

sy-Welten wach werden.
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Klar, dass in einem sol-

chen Ambiente vie-

le Foto-Handys gezückt 

werden und professionel-

le Fotografinnen und Fotogra-

fen mit Kamera und Stativ unterwegs 

sind. Sie alle sind in der Gartenschau 

herzlich willkommen und können ihre 

Bilder per Instagram-Account mit der 

Gartenschau verlinken.

Die Lichtkünstler von „world of lights“, 

die das Sparkassen-Waldleuchten in die-

sem Jahr bereits zum vierten Mal or-

ganisieren, haben übrigens den Ger-

man Design Award 2020 gewonnen. In 

der Kategorie „Gestaltung von urbanem 

Raum“ konnten sie die Fachjury nach-

haltig überzeugen.

Sollte der August noch einige heisse 

Sommertage bescheren, ist ein Besuch 

der kühlen Wald-

atmosphäre in Bad 

Lippspringe sicherlich 

eine gute Empfehlung. 

Sollte es regnen, werden 

sich tausende von Lichtern auf 

den nassen Wegen und Baumstämmen 

spiegeln. Das Sparkassen-Waldleuchten 

fasziniert die Besucherinnen und Besu-

cher bei jedem Wetter!

Sparkassen-Waldleuchten, Gartenschau 

Bad Lippspringe, 13. - 29. August 2021, 

ab 19:00 Uhr. Eintritt mit Jahreskarte frei! 

Tagestickets: Jugendliche und Erwach-

sene 6,00 Euro, Kinder von 3-13 Jah-

ren 3,00 Euro. Es gelten die jeweils aktu-

ellen Corona-Bestimmungen. Ein Mund 

Nasenschutz ist unbedingt mitzuführen.

www.gartenschau-badlippspringe.de 

Klar, dass in einem sol-
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le Foto-Handys gezückt 

werden und professionel-

le Fotografinnen und Fotogra-
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der kühlen Wald-

atmosphäre in Bad 

Lippspringe sicherlich 

eine gute Empfehlung. 

Sollte es regnen, werden 

sich tausende von Lichtern auf 

Libor
i

MEHR INFOS 

AUF DEN SEITEN

20 - 24! 

Seite 1

24. März 2021

PADERBORNER
HEGGEMANNMEDIEN GmbH

Die Wochenzeitung im Kreis Paderborn

Gesamtauflage 107.525 Exemplare  |  Paderborner Journal  |  Bad Lippspringer Nachrichten

22. Juli 2021  |  Ausgabe 232  |  10. Jahrgang

KERNSTADT

Le-Mans-Wall 1

33098 Paderborn

Tel. 05251 / 878 75 66

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 12.00 - 21.00 Uhr

Sonn- & Feiertag: 13.00 - 21.00 Uhr

online bestellen unter

WWW.TURO-SUSHI.DE

STADTHEIDE

Angelnweg 2 

33102 Paderborn

Tel. 05251 / 205 97 84

ÖFFNUNGSZEITEN

Di. bis Sa.: 11.00 - 19.00 Uhr

SONDER- Ab 10€ Einkaufswert 10% Nachlass

AKTION: Ab 20€ Einkaufswert 15% Nachlass

Auf die 

gesamte 

Bestellung! Ein bisschen 

Libori geht immer

Paderborn. Trotz offizieller Absage gibt 

es im Jahr 500 nach der Überführung 

der Reliquien des heiligen Liborius in 

die Domstadt in Paderborn eine fünf-

te Jahreszeit. Passend zum Inzidenz-

wert 0 darf die Kirche ihre Tore weiter 

öffnen, als zunächst geplant. Ledig-

lich die Prozession des Libori-Schrei-

nes findet auch diesmal, im 2. Coro-

najahr nicht statt. Aber es gibt wieder 

eine richtige Kirmes, statt auf dem Li-

boriberg auf dem Maspernplatz. Die 

Paderborner freuen sich zudem auf ein 

reiches Kulturprogramm, den belieb-

ten Pottmarkt und einen Bierbrunnen 

mit Biergartenflair.

Mehr zu Libori-Light finden Sie auf den 

Seiten 10 - 13.

Das Riesenrad Movie-Star1 begeistert auf dem Maspernplatz. Foto: Groppe

FREIZEIT- 
TIPPS

- Ausflugsziele in der 

Region genießen -

SEITE 14 - 16!
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Von Niederntudorf bis in die Ukraine
Abenteuer Hilfskonvoi über 1350 Kilometer

Kreis Paderborn. Am Donners-
tag, dem 17. März startete eine 
anstrengende Tour mit 25 Tonnen 
Hilfsgütern an Bord eines Sattel-
schleppers von Niederntudorf in 
die West-Ukraine. Insgesamt sie-
ben Fahrer und Mitfahrer bewäl-
tigten die Hin- und Rückfahrt der 
langen Strecke in nur vier Tagen. 
Der 40-Tonner, den die Spediti-
on ActivePlus-Logistics aus Pa-
derborn kostenlos zur Verfügung 
gestellt hatte, wurde mit den Fah-
rern Erik Bayer und Malte Hagen 
bemannt und von einem kleine-
ren Transporter begleitet. Dort 
an Bord waren fünf weitere Helfer 
und Ersatzfahrer, nämlich Lorenz 
Hoffmeister, Lennart Lieb, J. Por-
ter, Edmund Lütkemeier und Karl-
Heinz Lieb. Meinolf Merschmann, 
Geschäftführer der Spedition Ac-
tivePlus Logistics, die in der Pa-
derborner Pamplonastraße ihren 
Sitz hat, stattete den Laster sogar 
noch mit einer Tankkarte aus. Den 
Helfern entstanden weder für das 
Fahrzeug noch für den benötigten 
Diesel irgendwelche Kosten.

Organisiert hatte den Hilfstrans-
port der im Kreis Paderborn be-
kannte Malteser Karl-Heinz Lieb in 
neger Zusammenarbeit mit dem 
ukrainischen St. Lazlo Orden. 
Schon seit dem Fall des eisernen 
Vorhangs pflegt Karl-Heinz Lieb 
intensive und regelmäßige Kon-
takte nach Ungarn und in die Uk-
raine. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz ist er übrigens mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Ban-
de ausgezeichnet worden. Aber 
„der Mann im Dauerauftrag der 
Nächstenliebe“, wie Ex-Landrat 
Manfred Müller ihn bei der Or-
densverleihung nannte, kann bis 
heute nicht ruhen. In 2006 wurde 
Karl-Heinz-Lieb zudem vom Lon-
doner Orden of St. John aufge-
nommen – als Ehrung für seine Ver- 

dienste um die deutsch-britische 
Zusammenarbeit in der Osteu-
ropahilfe. Und Mr. J. Porter von 
der St. James Ordonanz beglei-
tete den Hilfstransport jetzt in die 
Ukraine.
Sein Osteuropa-Engagement 
brachte Karl- Heinz Lieb schon 
vor rund 30 Jahren nach Domboki 
bei Mukatschewo in der Ukraine. 
Ein ortsansässiges Waisenhaus 
wurde damals nach modernen 
Standards ausgebaut – bis dato 
gab es dort weder fließendes 
Wasser noch moderne Sanitär-

 Di. - Fr.:  8:00 -17:15 Uhr
 Sa.:  9:00 -13:00 Uhr

Große Auswahl

derzeit in der Ukraine dringend 
benötigt wird: haltbare Lebens-
mittel, Hygieneartikel, Decken, 
Bekleidung, Schuhe, Verbands-
zeug, ISO-Matten und Schlafsä-
cke. Unterstützt von zahlreichen 
Vereinen, vom Spielmannszug, 
Männergesangverein, der frei-
willigen Feuerwehr, dem TSV Tu-
dorf, dem Volkstanzkreis und der 
kfd bis zu den Schützen, hatte 
man alles an der Niederntudorfer 
Schützenhalle zwischengelagert. 
Mehr als 30 Helfer aller Genera-
tionen gingen dann daran, den 
LKW zu beladen. „Alles wurde auf  

Paletten gebracht und mit Wickel-
folie rutschfest verpackt,“ erzählt 
Edmund Lütkemeier. Der Betriebs-
wirt im Unruhestand steuerte den 
Bulli mit den Ersatzfahrern: „Ein 
Stapler wurde von der Firma Rot-
te Anlagenbau zur Verfügung ge-
stellt.“ Und Karl-Heinz Lieb er-
gänzt: „Vor der Abfahrt hat uns 
der Pastor noch seinen Segen ge-
geben und dann ging es los!“

anlagen. Mukatschewo war dann 
auch der Zielort der Hilfslieferung. 
Die Stadt in Transkaukasien liegt 
etwa 40 Kilometer hinter der slo-
wakischen Grenze und ist unge-
fähr so groß wie Paderborn.

Das ehrgeizige Vorhaben brach-
te in Niederntudorf eine Welle der 
Hilfsbereitschaft in Gang. Von ei-
nem Organisationsteam rund um 
Schützenoberst Mathias Segin 
und dessen Frau Simone sowie 
Lorenz Hofmeister wurde von vie-
len Helfern und Spendern erfolg-
reich zusammengesammelt, was 

Die Strecke führte zunächst auf 
deutschen Autobahnen über 
Kassel, Nürnberg, Regensburg 
und Passau in Richtung Ös-
terreich. Ohne Grenzkontrollen 
passierte man dort Wels, Linz 
und Sankt Pölten. An Wien vor-
bei erreichte man die österrei-
chisch-ungarische Grenze bei 
Nickelsdorf, nicht jedoch ohne 
noch in Österreich vollzutanken.  

Fortsetzung auf S. 3

In der Niederntudorfer Schützenhalle wurden alle Hilfsgüter gesam-
melt, zwischengelagert und verpackt (oben). Foto: Karl-Heinz Lieb

Das Fahrerlager v.li: Malte Hagen, Lorenz Hoffmeister, Edmund Lütke-
meier, Lennart Lieb, Erik Byer, Karl-Heinz Lieb und j. Porter, untertsützt 
von Frauenpower. Foto: Karl-Heinz Lieb

MIETANGEBOTE IMMOBILIEN

DIE NÄCHSTE  
AUSGABE  

ERSCHEINT AM  
13.04.2022

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe
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Herren-Freizeitkleidung 
gesucht!
Wir suchen dringend Herren-
kleidung wie Hosen, Pullover, 
Sweatshirts, T-Shirts uvm. Wir 
freuen uns über ihre Spende! 

Ein Projekt von

Friedrich-List-Straße 23
33100 Paderborn 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 17 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr

MIETGESUCHE

Den Stellenmarkt finden Sie auf 
Seite 8 dieser Ausgabe!

STELLENMARKT
Frau sucht in ruhiger Lage, bei 
netten Vermietern, Umland PB-
20km, ländl. gemütl. ruhig. Wohn. 
oder kl. Häuschen. Mietpreis 
günstig. Kein MFH. Ab Raum-Bü-
ren, Ri. WW-Burg, Wewer, Ahden, 
Salzk. usw, gerne mit Badew. ab 
etwa Herbst 2020. Chiffre-Nr._
HM_30.03.2022_002

Wohnung 95 qm im 2-Familien-
haus in Schlangen zu vermieten, 
separater Eingang, mit großer Ter-
rasse, Balkon sowie Wasch- und 
Kellerräume, Tel.: 0162/8763624 
od. Tel.: 05252/7820

Hellräumiges Appartement in 
Bad Lippspringe nähe Einkaufs-
markt u. City mit gr. Balkon & Gar-
ten-blick, Flur u. Garderobe, Sing-
le-Einbauküche, Bad mit Dusche/
Wanne u. gr. Keller ab 01.06.2022 
als Büro, Praxis od. Wohnung für 
220,- Euro plus NK zu vermieten. 
Tel.: 17-19 Uhr Tel.: 05252/53588

 

Nette berufst. Frau mittl. Alters 
mit unbefr. Arbeitsvertrag u. ge-
sichertem Einkommen sucht 
in Bad Lippspr. oder Schlangen 
2-Zi.-Whg. mit Balk. od. Terr., 
bis 550,- Euro inkl. Heizung.  
Tel.: 0151 / 40 35 23 96

Bad Lippspringe, schöne helle 
Wohnung, 2 ZKB, 65 qm, Stellpl., 
in guter Lage zu vermieten, Tel.: 
0160 / 95 47 59 20

Gesucht wird Grundstück 
oder älteres Haus zum Kauf 
von Privat in Bad Lippspringe,  
Tel.: 0173/ 5276965

https://newsletter.heggemannmedien.de/?p=subscribe&id=4
https://www.wulfkuhle.de/
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Gemeinsam für eine bessere Integration
Kommunales Integrationsmanagement stärkt Unterstützung für Menschen mit Migrationshinter-

grund im gesamten Kreis Paderborn
Kreis Paderborn (krpb). Vater M. 
ist mit seiner Familie geflohen 
und hat in Deutschland Asyl be-
antragt. Nun hat er einen Brief der 
Behörden bekommen, dass er 
geduldet sei. Das amtliche Sch-
reiben hat M. verunsichert: Darf 
er nun arbeiten und wohin wendet 
man sich in Deutschland, wenn 
man Arbeit sucht? Doch dies 
sind nicht die einzigen Sorgen 
der Familie: Die Familie möchte 
gerne aus der Gemeinschaftsun-
terkunft in eine eigene Wohnung 
ziehen. Das ältere Kind beendet 
demnächst die Grundschule und 
muss bei einer weiterführenden 
Schule angemeldet werden, das 
jüngere benötigt einen Kindergar-
tenplatz. Die Mutter ist aufgrund 
der Erlebnisse auf der Flucht trau-
matisier t und würde gerne psy-
chologische Unterstützung be-
kommen. Die Familie kennt sich 
mit den deutschen Beratungs-
systemen und Behördenstruk-
turen nicht aus und weiß nicht, 
wo sie Hilfe bekommen kann. Für 
all diese Fragen wird es in jeder 
Kommune zentrale Ansprechper-
sonen geben, die Ratsuchende in 
allen Belangen unterstützen und 
zielgerichtet an zuständige Stel-
len vermitteln können. Ermöglicht 
wird dies durch das Landespro-
gramm „Kommunales Integrati-
onsmanagement“ (KIM).

„Migration und Integration sind 
und bleiben zentrale Themen bei 
uns im Kreis Paderborn. Eins ist 

uns doch allen klar: Integration 
kann nur gelingen, wenn wir alle 
zusammenarbeiten und die ver-
schiedenen Ämter, freien Träger, 
haupt- und ehrenamtliche Akteure 
vernetzen“, betont Landrat Chris-
toph Rüther. Für viele Zugewan-
derte sind bei der Integration die 
verschiedenen Verwaltungsstruk-
turen und Behördenabläufe die 
erste Hürde. Fehlende Sprach-
kenntnisse verstärken oft das 
Problem. „Mit dem Ansatz des 
KIM unterstützt das Land NRW 
die Integration vor Ort. Die Förde-
rung macht es möglich, dass in 
jeder der zehn kreisangehörigen 
Kommunen sogenannte Case-
Management-Stellen eingerichtet 
werden können“ unterstreicht Pe-
tra Bolte, Leiterin des Bildungs- 
und Integrationszentrums (BIZ) 
des Kreises Paderborn. Dabei 

versteht sich das KIM als Ergän-
zung zu bestehenden Strukturen 
und Angeboten der Wohlfahrts-
verbände und freien Träger. „Wir 
werden keine Doppelstrukturen 
schaffen und wir werden keine 
bestehenden Angebote ersetzen“, 
betont Bolte. Das BIZ koordinier t 
das Kommunale Integrations-
management und hat dazu ein 
gleichnamiges Sachgebiet einge-
richtet.

Rund 90.000 Menschen mit Mi-
grationshintergrund leben im 
Kreis Paderborn – das sind rund 
30 Prozent. Die Zahl der Einbür-
gerungen und Schutzsuchen-
den ist in den letzten Jahren sta-
bil geblieben. „Einwanderung ist 
kein vorübergehendes Phäno-
men, sondern bleibt eine dauer-
hafte Aufgabe, der wir uns gerne 

annehmen. Denn jede gelungene 
Integration stärkt und bereichert 
unser Gemeinwesen“, erklär t 
Landrat Rüther. An Flüchtlinge 
aus der Ukraine hätte das Minis-
terium für Kinder, Familie, Flücht-
linge und Integration des Landes 
NRW bei der Schaffung des För-
derprograms KIM im Jahr 2020 
noch gar nicht gedacht. Dass 
KIM nun zeitgleich mit der Neu-
ankunft vieler Flüchtlinge an den 
Star t geht, sei ein glücklicher Zu-
fall. Das werde die Erstorientie-
rung der geflüchteten Menschen 
vielerorts erleichtern. „Unsere 
Case Managerinnen und Mana-
ger arbeiten dabei eng mit den 
zahlreichen haupt- und ehren-
amtlichen Akteuren vor Ort zu-
sammen, die seit vielen Jahren 
hervorragende Arbeit im Bereich 
Migration und Integration leis-
ten“, so Rüther.

Perspektivisch wird in jeder Kom-
mune eine Case Managerin oder 
ein Case Manager eingesetzt. 
Einzig in der Stadt Paderborn 

sind es aufgrund der Einwoh-
nerzahl vier Case Managerinnen 
bzw. Manager. Anstellungsträger 
ist dabei entweder das BIZ oder 
die jeweilige Kommune selbst. Fi-
nanzier t werden die Stellen durch 
die Landesförderung. Die ers-
ten vier Case Managerinnen und 
Manager werden im April ihre Ar-
beit in den Kommunen Borchen, 
Bad Lippspringe, Salzkotten und 
Büren aufnehmen. „Gemeinsam 
mit der Kommune und den zen-
tralen haupt- und ehrenamtlichen 
Akteuren in der Integrationsarbeit 
werden Case Managerinnen und 
Manager im ersten Schritt Unter-
stützungsbedarfe und Zielgrup-
pen vor Ort ermitteln“, beschreibt 
Katrin Neumann, Sachgebietslei-
tung des Kommunalen Integrati-
onsmanagements. Der Kreis Pa-
derborn wird die einzelnen Case 
Managerinnen und Case Manager 
einzeln vorstellen, wenn sie ihre 
Arbeit in den Kommunen aufneh-
men.

Neben der persönlichen Eins-zu-
eins-Beratung der Geflüchteten 
verfolgen die Verantwortlichen 
mit KIM vor allem dieses Ziel: 
„Das KIM ist einerseits dazu ge-
dacht, Strukturen dort zu stärken 
und zu ergänzen, wo es nötig ist. 
Gleichzeitig können wir durch die 
enge Verzahnung mit den Behör-
den und Kommunen, den Trägern 
der Wohlfahrtspflege und den eh-
renamtlichen Initiativen vor Ort 
genauer analysieren, wo Abläu-
fe zwischen den Behörden ver-
bessert und fehlende Unterstüt-
zungsstrukturen vor Ort ergänzt 
werden können“, verdeutlicht An-
nette Mühlenhoff, Dezernentin 
beim Kreis Paderborn. 

Kreisweite Unterstützung für Flüchtlinge – Katrin Neumann vom Kommunalen Integrationsmanagement 
des Kreises Paderborn und Landrat Christoph Rüther, Foto: Kreis Paderborn

„Stolper-Plakate“ in der 
Innenstadt 

AWO setzt Zeichen gegen Rassismus
Paderborn. Mit zehn „Stolper-
Plakaten in der Innenstadt hat 
der AWO-Kreisverband Pader-
born zur „Internationalen Woche 
gegen Rassismus“ ein öffent-
liches Zeichen gesetzt. Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der 
AWO-Migrationsdienste ver-
teilten die großen Bodenauf-
kleber über die gesamte Innen-
stadt. Mit der Aktion wollen sie 
Passanten daran erinnern, dass 
Rassismus und Diskriminie-
rung nach wie vor in der Mitte 
der Gesellschaft zu finden sind. 
Noch bis zum 25. März werben 
die Stolper-Plakate für ein friedli-

ches und tolerantes Miteinander. 
Über mehrere Beratungsstellen 
bietet der AWO-Kreisverband 
selbst Unterstützung für Men-
schen mit Flucht- und Migrati-
onshintergrund.
Der Internationale Tag gegen 
Rassismus wurde 1966 von 
den Vereinten Nationen ins Le-
ben gerufen und seitdem am 
21. März begangen. Seit 1979 
ist der Tag zu einer Internatio-
nalen Aktionswoche mit vielen 
kreativen Aktionen gegen Aus-
grenzung und Diskriminierung 
ausgeweitet worden. Mehr unter 
www.awo-paderborn.de. 

Sommerakademie 2022
Neu im Programm: Fotografie und Textile Kunst

Paderborn. In diesem Jahr fin-
det die Sommerakademie vom 
2. bis zum 9. Juli im Museums-
quartier von Schloss Neuhaus 
statt. Das abwechslungsreiche 
und ungewöhnliche Kurspro-
gramm umfasst neben zwei Se-
minaren zur gegenständlichen 
und abstrakten Malerei erstmals 
einen Workshop zum Thema 
Portraitfotografie mit der Künst-
lerin Yvonne Most sowie den 
Kurs Textile Kunst, in dem mit 
Stoffen, Garnen, Fäden, Filz und 
Upcycling-Materialien Skulptu-
ren und Objekte angefertigt wer-
den. 

„Mit diesem neuen Kursangebot 
reagieren wir auf den Wunsch 
der Teilnehmenden der letztjäh-
rigen Sommerakademie“, erklärt 
Dr. Andrea Brockmann, Leiterin 
der Abteilung Städtische Muse-

en. „Beim Abschlussabend ha-
ben wir gefragt, wie wir das Pro-
gramm der Sommerakademie 
noch attraktiver gestalten kön-
nen. Mit Fotografie und Textil, 
so lauteten die Antworten“. Die-
se Erweiterung entspricht dem 
Konzept der Sommerakademie, 
Einblicke in unterschiedliche Be-
reiche der Bildenden Kunst und 
ihrer Praxis zu vermitteln. Zeich-
nung und Holzbildhauerei kom-
plettieren das Angebot, das als 
gedrucktes Programmheft in 

den verschiedenen Museen aus-
liegt und auch online auf der 
städtischen Homepage zur Ver-
fügung steht (www.paderborn.
de/sommerakademie).

Dort besteht auch die Mög-
lichkeit, sich direkt anzumel-
den. „Allerdings sind die Male-
rei-Kurse bereits ausgebucht“, 
schränkt Dr. Brockmann ein, 
„aber ich möchte neugierig ma-
chen und zum Besuch der neu-
en Kurse einladen“.
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1.000 Euro Förderung für 39 
ehrenamtliche Projekte und Initiativen

Förderanträge können ab 1. April unter  
www.engagementfoerderung.nrw eingereicht werden

Kreis Paderborn (krpb). „Ge-
meinschaft gestalten – en-
gagier te Nachbarschaft le-
ben“ – unter diesem Motto 
fördert das Land Nordrhein-
Westfalen Maßnahmen, Pro-
jekte oder Initiativen, die den 
Gemeinschaftssinn fördern. 
2021 wurden im Kreis Pader-
born unter anderem eine di-
gitale Weihnachtsfeier, eine 
Ausstellung der Paderborner 
Klinik Clowns oder eine Baum-
pflanzaktion durch das Pro-
gramm „2.000x1.000 für das 
Engagement“ unterstützt. Das 
Förderprogramm, welches in 
2021 erstmals angestoßen 
wurde, hat zum Ziel, jedes 
Jahr in NRW 2.000 Maßnah-
men mit je 1.000 Euro zu för-
dern. Los geht es am 1. April. 
Ab diesem Tag können Anträ-
ge gestellt werden. 

„In den vergangen Jahren 
mussten viele Veranstaltun-
gen oder gemeinschaftli-
che Projekte abgesagt wer-
den. Darunter haben auch das 
Ehrenamt und der Gemein-
schaftssinn gelitten.“, erklä-
ren Diana Ramme und Erika 
Schumacher aus dem Kul-
turamt des Kreises. Im Kreis 
Paderborn können mit diesen 
Landesmitteln 39 Projekte als 
nicht rückzahlbarer Zuschuss 

gefördert werden. Wichtig für 
Antragstellende zu wissen: 
„Wer zuerst kommt, mahlt zu-
erst“.
Pro Antragsteller kann ein Pro-
jekt gefördert werden. Förder-
fähig sind z.B. Kosten für Ver-
brauchsgüter (z.B. Getränke), 
Ausgaben für die Bewerbung 
der geplanten Aktion, Miet-
kosten für einen Pavillon am 
Veranstaltungstag, Arbeits-
mittel oder auch Honorarkos-
ten (z.B. für eine musikalische 
Begleitung). Anträge können 
ab dem 1. April und voraus-
sichtlich bis zum 1. Novem-
ber 2022 online unter www.
engagementfoerderung.nrw 
gestellt werden. Die zuwen-
dungsfähigen Ausgaben dür-
fen 1.000 Euro nicht unter-
schreiten (Bagatellgrenze). 
Weitere Informationen und 
Auskünfte er teilt Kreiskul-
turamt unter 05251-308 4110 
und -4113 oder unter schu-
machere@kreis-paderborn.de 
und rammed@kreis-pader-
born.de.

»2.000 x 1.000 Euro für das 
Engagement«
Das Land NRW schreibt zu 
dem Förderprogramm auf sei-
ner Internetseite: Rund sechs 
Millionen Menschen in Nord-
rhein-Westfalen engagieren 
sich ehrenamtlich und leisten 
damit einen unverzichtbaren 
Beitrag für den Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft. Die Lan-
desregierung hat das Ziel, die-
se Menschen mit ihren Orga-
nisationen und Initiativen zu 
unterstützen und die Rahmen-
bedingungen für ihr Engage-
ment zu verbessern. Das För-
derprogramm »2.000 x 1.000 
Euro für das Engagement« ist 
ein Ergebnis der Engagement-
strategie für das Land Nord-
rhein-Westfalen. Ab 2021 
werden jährlich 2.000 Vor-
haben zur Stärkung des bür-
gerschaftlichen Engagements 
zu einem jährlich wechseln-
den Schwerpunktthema mit je 
1.000 Euro gefördert. In die-
sem Jahr lautet es »Gemein-
schaft gestalten – engagier te 
Nachbarschaft leben«.

Falscher Hase
Ein spannendes Suchspiel für die 

ganze Familie
Lemgo. Wer passend zu Ostern 
wissen möchte, wie und wo 
der Hase läuft, schaut am bes-
ten im Weserrenaissance-Mu-
seum Schloss Brake nach. Von 
Freitag, 1. April, bis Sonntag, 1. 
Mai, hoppelt er durch die Dau-
erausstellung. In strahlendem 
Pink, Rot, Gelb und Gold kommt 
er daher und sieht dem berühm-
ten „Feldhasen“ von Albrecht 
Dürer verdammt ähnlich. 
In der Liturgie der katholischen 
Kirche gibt es verschiedene Far-
ben mit unterschiedlichen Be-
deutungen. „Unsere Hasen 
tragen die entsprechenden Far-
ben. Nur einer passt nicht in die 
kirchliche Farbwelt. Und genau 
den gilt es zu finden“, erklärt Su-
sanne Hilker vom Weserre-nais-
sance-Museum Schloss Bra-
ke das Suchspiel. Wer wissen 
möchte, wofür welche Farbe 
steht, braucht nur unter den Ha-
sen zu schauen. Dort steht die 
Antwort. Weiß beispielsweise ist 
die Farbe des Lichts, der Freu-

de und der Auferstehung. Grün 
symbolisiert die Hoffnung, Ju-
gend und die Unschuld. Wer den 
falschen Hasen findet und die 
gesuchte Farbe an der Mu-se-
umskasse nennt, bekommt eine 
süße Belohnung.
Passend zu dieser barrierefrei-
en Osteraktion zeigt das Weser-
renaissance-Museum Schloss 
Brake eine Mini-Ausstellung 
mit Werken von Albrecht Dü-
rer. Freuen kann man sich auf 
drei Kupferstiche und zwei Holz-
schnitte des in Nürnberg gebo-
renen Künstlers. Dazu zählen 
bei-spielsweise „Drei bewaffne-
te Bauern“ oder „Turcke und sein 
Weib“.
Der Eintritt beträgt für Erwach-
sene 3 Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre haben 
freien Eintritt. Es gilt die 3G-Re-
gel. Kinder und Jugendliche bis 
17 Jahre sind davon ausgenom-
men. Der Besuch des Museums 
ist nur mit einer FFP2- oder einer 
OP-Maske gestattet. 

Ab 1. April 
dreht sich im 
Weserrenais-
sance-Muse-
um Schloss 
Brake in Lem-
go alles um 
den falschen 
Hasen.
Foto: Weser-
renaissance-
M u s e u m 
Schloss Bra-
ke/Hermann

http://abo.paderborner-journal.de
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https://www.multipolster.de/filialen/nordrhein-westfalen/paderborn

